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BEKANNTMACHUNG 
Zu einer öffentlichen Sitzung des Ge-
meinderates am Dienstag, 23. Oktober 
2018, um 19:00 Uhr im Julius-Bissier-Saal, 
1. OG, Bürger- und Gästehaus (Rathaus) 
in Hagnau am Bodensee 
 
TAGESORDNUNG 
TOP Thema 
1. Bericht des Bürgermeisters 
2. Bekanntgabe von nichtöffentlichen Be-

schlüssen des Gemeinderates 
3. 7. Änderungssatzung zur Verbandssat-

zung des Gemeindeverwaltungsverban-
des Meersburg vom 22.10.1975 

4. Sanierung des Rosenweges in Hagnau 
am Bodensee – Auftragsvergabe 

5. Umstellung der Straßenbeleuchtung auf 
LED

6. Bauanträge / Bauvoranfragen 
7. Kenntnisnahme der Niederschrift zur 

öffentlichen Sitzung des Gemeinderates 
vom 18.09.2018 

8. Verschiedenes (Bekanntgaben, Anträge, 
Wünsche, Bürgerfragen) 

 
Zu dieser Sitzung ist die Bevölkerung herz-
lich eingeladen. 
 
Hagnau am Bodensee, den 15.10.2018 
 
Volker Frede 
Bürgermeister 
 
 

Projekt „Verkehrsberuhigung 
Seestraße“ 
Anwohner der Hansjakobstraße positio-
nierten sich! 
Im Rahmen des Planungsprozesses zum 
weiteren Vorgehen in Sachen „Verkehrsbe-
ruhigung in der Seestraße“ fand auf Einla-
dung von Bürgermeister Frede am 1. Okto-
ber 2018 im Rathaus ein weiterer Workshop 
zur Bürgerbeteiligung statt. 
Die Veranstaltung bot den Anwohner der 
Hansjakobstraße und des Löwenplatzes so-

Gemeinde Hagnau 
 
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 4300-0 
Telefax: 07532 4300-20 
rathaus@hagnau.de 
standesamt@hagnau.de 
bauamt@hagnau.de 
 
Öffnungszeiten 
Bauamt-Ordnungsamt-Sekretariat 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
 
Standesamt-Soziales-
Einwohnermeldeamt 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
 
Tourist-Information 
Im Hof 1, 88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 430043 
Telefax: 07532 430040 
tourist-info@hagnau.de 
Montag bis Freitag 
09.00 bis 12.00 Uhr 
14.00 bis 17.00 Uhr 

Notfall-Rufnummern: 
Gas-/Wasserversorgung Stadtwerk 
am See: Telefon: 0800 5053333 
Sterbefall/Bestattungsinstitut Vogt: 
Telefon: 07544 8121 
 
Stadtwerk am See - 
Kundenzentrum Hagnau 
Abteilung Privat- und 
Geschäftskunden 
Daniel Schlachter 
Telefon: 07541 505-591 

Breitbandausbau  
beim GVV Meersburg 
Informationen zum Breitbandausbau 
beim GVV Meersburg finden Sie unter 
Rubrik Gemeindeverwaltungsverband 
Meersburg. 

Ihr Mitteilungsblatt als eBlättle
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Sie können Ihr Mitteilungsblatt auch online lesen. Gehen Sie hierzu einfach auf folgenden 
Link: www.myeblaettle.de/?group=1289 oder den unten stehenden Button „eBlättle“.
Sie können auch die dazugehörige App („My eBlättle“) im AppStore iTunes oder im Goog-
le Play Store herunterladen und Ihr Mitteilungsblatt bequem auf dem Mobiltelefon lesen.
Die Kosten hierfür tragen die Stadt Meersburg und die Gemeinden Hagnau a. B., Stetten 
und Daisendorf.
Für Sie entstehen, außer Ihren Netzverbindungskosten, keine weiteren Mehrkosten!
Wir freuen uns, dass wir Ihnen diese Möglichkeit der online-Lesbarkeit in Zusammenar-
beit mit dem Primo-Verlag anbieten können.

Ihre Stadt Meersburg, Gemeinde Hagnau a. B., Gemeinde Stetten und Gemeinde Daisendorf

wie Teile der Kapellenstraße die Möglichkeit, 
ihre Erfahrungen mit den Auswirkungen des 
diesjährigen Versuchs der Verkehrsentflech-
tung in der Seestraße darzustellen und ihre 
Vorstellungen und Ideen zum weiteren Vor-
gehen einzubringen. 
 
Die Betroffenheit der Bewohner der 
Hansjakobstraße 
Die in diesem Jahr provisorisch eingerichte-
te Fußgängerzone in der Seestraße hatte zur 
Folge, dass dort nur noch Anliegerverkehr 
mit Fahrzeugen aller Art gestattet ist. Für alle 
Nicht-Anlieger ist eine Durchfahrt verboten. 
Für Radfahrer heißt das: Absteigen und das 
Rad schieben. Bei Zuwiderhandlungen kann 
ein nicht durchfahrtsberechtigter Verkehrs-
teilnehmer mit Bußgeldern bestraft werden. 
 
Bezüglich der Radfahrer musste deshalb 
angesichts des bisher durch die Hagnauer 
Seestraße führenden Bodenseeradwegs 
eine Alternativroute ausgewiesen werden. 
Die Ableitung der Radfahrer aus Richtung 
Meersburg erfolgte vor Beginn der Fuß-
gängerzone im Westen durch die Kapellen-
straße über die Hansjakobstraße und den 
Löwenplatz zur Strandbandstraße. Der Rad-
verkehr aus der Strandbandstraße Richtung 
Meersburg wurde über dieselbe Strecken-
führung umgeleitet. 

In der Konsequenz stellten diese Maßnah-
men für die Bewohner der Hansjakobstra-
ße eine zusätzliche Verschärfung ihrer Ver-
kehrssituation dar. 
 
Die Verkehrszählungen der Hagnauer Ver-
kehrsinitiative wurden in diesem Sommer 
deshalb nicht nur in der Seestraße, sondern 
auch in der Hansjakobstraße durchgeführt. 
Die im Workshop präsentierten Daten zeig-
ten die für den Straßenquerschnitt der Hans-
jakobstraße hohe Zahl von durchschnittlich 
800 bis 900 Kfz inklusive Schwerlastverkehr 
pro Tag. Die - zusätzliche tägliche Verkehrs-
belastung durch die Umleitung des Boden-
seeradwegs betrug durchschnittlich 1.450 
Radfahrer. Dabei bewegten sich innerhalb 
von 12 aufgezeichneten Stunden täglich ca. 
950 Fußgänger (von 10.00 bis 22.00Uhr) in 
dieser Straße. 



25

Donnerstag, den 18. Oktober 2018 MITTEILUNGSBLATTMITTEILUNGSBLATT

Hagnau

25

Allerdings wurde angesichts der parallel 
durchgeführten Verkehrszählungen in der 
Seestraße deutlich, dass dort der Radverkehr 
im Vergleich zu 2017 nicht abgenommen - 
sondern ebenfalls leicht zugenommen hat. 
Gemessen wurden hier durchschnittlich 
2000 Radfahrer pro Tag (ca. 300 abgestiegen 
/ ca.1700 trotz Fahrverbot fahrend). Die Zahl 
der Menschen, die sich durchschnittlich pro 
Tag in der Seestraße (bei den diesjährigen 
Witterungsverhältnissen) bewegt haben, 
liegt (ohne abgestiegene Radfahrer) bei 
4.500 bis 5.000 Personen (in 12 Stunden von 
10.00 bis 22.00Uhr). 
Die Steigerungsraten beim Radverkehr wer-
den für die nächsten 3 Jahre vom Verband 
der Radhändler mit jährlich 10 - 12% prog-
nostiziert. Dies und das diesjährige Wetter 
dürften ursächlich für die Zunahme des Ver-
kehrs insgesamt sein. 
 
Wie kann es weitergehen? 
Allen Teilnehmern der Workshops für die 
Anwohner der stark verkehrsbelastenden 
Straßen war klar, dass es für die innerörtliche 
Hagnauer Verkehrsproblematik keine einfa-
che Lösung gibt. 
Als touristisch attraktive Gemeinde gilt es 
den Interessen der Bewohner wie der Gäs-
te in Hagnau und der Region als Fußgänger, 
Radfahrer und Autofahrer Rechnung zu tra-
gen. 
Man war sich auch in diesem Workshop 
- wie beim Bürgergespräch mit den Anlie-
gern der Seestraße - im Klaren, dass es eine 
vielschichtige Herausforderung darstellt, 
mit dem wohl weitersteigenden Verkehrs-
aufkommen und dem Nebeneinander der 
Verkehrsarten umzugehen. Dabei darf sich 
Hagnau nicht als Radfahrer feindliche Ge-
meinde darstellen und muss den Bedürfnis-
sen der Gäste, die mit dem Radfahren Sport, 
Erholung und Freizeitgestaltung verbinden, 
gerecht werden. Ebenso gilt es aber auch 
den Spaziergängern und flanierenden Gäs-
ten Raum und Sicherheit zu bieten. 
Am Ende stand deshalb ein Plädoyer der 
Bewohner für eine weitere und verbesser-
te Gestaltung des gegenwärtig laufenden 
Versuchs, mit einer Art Fußgängerzone den 
Verkehrsproblemen Herr zu werden. Weiter 
wurde deutlich, dass bei der Komplexität 
der Verkehrssituation gute Lösungen nicht 
leicht zu finden sind und Veränderungen 
an einer Stelle immer auch Auswirkungen 
an anderen Stellen haben. Hier gilt es, auch 
künftig alle Belange im Blick zu haben und 
bei Bedarf regelnd einzugreifen. 
 
Nächste Schritte 
Wie bereits im Mitteilungsblatt berichtet, 
hat die Verkehrsinitiative Hagnauer Bürger 
im Rahmen des ergebnisoffenen Projekts 
„Seestraße“ sowohl differenzierte Verkehrs-
zählungen im Dorf wie auch - in Zusammen-
arbeit mit der Touristinfo - eine Gäste- und 
Bürgerbefragung und eine Befragung der 
Übernachtungsbetriebe zur Fußgängerzone 
in der Seestraße durchgeführt. Die Ergeb-
nisse stehen teilweise bereits zur Verfügung 
und müssen in den nächsten Wochen für die 
Präsentation aufbereitet werden. 

Im nächsten Schritt des Planungsprozesses 
wird Bürgermeister Volker Frede alle inter-
essierten Bürgerinnen und Bürger zu einer 
Informationsveranstaltung einladen, bei 
der die Ergebnisse der Untersuchungen wie 
auch die Gestaltungsvorschläge aus den 
Workshops dargestellt werden. Der Termin 
für die Infoveranstaltungen wird der 05. De-
zember 2018 sein, über das Mitteilungsblatt 
wird hierzu noch gesondert eingeladen wer-
den. 

 

Vorankündigung zur  
Dorfwanderung 2018 
Gerne geben wir bekannt, dass die dies-
jährige Dorfwanderung am Samstag, 
10.11.2018, stattfinden wird. Uhrzeit 
und nähere Infos folgen. 
  
Bürgermeisteramt 

 
 

 

 

 

Widerspruch zur Datenüber-
mittlung an das Bundesamt 
für das Personalmanage-
ment der Bundeswehr nach 
§ 58c Soldatengesetz 
Die Gemeinde Hagnau möchte alle 
Bürgerinnen und Bürger der Gemein-
de, die im nächsten Jahr volljährig 
werden, auf ihr Widerspruchsrecht 
gegen die Weitergabe von Daten an 
das Bundesamt für das Personalma-
nagement der Bundeswehr  hinweisen. 
 
Die Meldebehörden übermitteln jähr-
lich die nachstehenden Daten (bis spä-
testens zum 31. März) zu Personen mit 
deutscher Staatsangehörigkeit, die im 
nächsten Jahr volljährig werden, an das 
Bundesamt für das Personalmanage-
ment der Bundeswehr: 
1. Familienname 
2. Vornamen 
3. gegenwärtige Anschrift 
  
Die Datenübermittlung unterbleibt, 
wenn die Betroffenen ihr nach § 18 
Absatz 7 des Melderechtsrahmen-
gesetzes widersprochen haben. 
 
Die Betroffenen sind auf ihr Wider-
spruchsrecht bei der Anmeldung und 
einmal jährlich im Oktober durch öffent-
liche Bekanntmachung hinzuweisen. 
  
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde 
Hagnau, Einwohnermeldeamt, Im Hof 5, 
88709 Hagnau schriftlich oder mündlich 
zur Niederschrift eingelegt werden. 
  
Hagnau, 15.10.2018 
  
gez. Volker Frede 
Bürgermeister 

Information, Beratung und 
Auskunft über 

Renten
Medizinische Rehabilitation
Leistungen zur Teilhabe am Ar-
beitsleben
Kranken- und Pflegeversicherung 
der Rentner
Versicherungsfragen

Datum:  21.11.2018 
Uhrzeit:  08.40 – 12.40
 13.40 – 15.40 
Ort: Rathaus Markdorf 

Terminvereinbarungen empfohlen 
unter Tel. 0751/8808-242. 
Bitte bringen Sie Ihre Versicherungsun-
terlagen mit. 

Probleme mit  
der Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis 
Tel. 07541/401 093 
 
Papierabfuhr, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 860 
 
Gelber Sack, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 86 11 
 
Abfallberatung 
Tel. 07541/204-51 99 
 
Gebührenveranlagung 
Tel. 07541/204-5100 

Herausgabe von Gelben Sä-
cken an Gewerbetreibende 
Wir möchten die Gewerbetreibende in 
der Gemeinde Hagnau am Bodensee da-
rauf aufmerksam machen, dass größere 
Mengen an Gelben Säcke direkt bei der 
Firma ALBA Oberschwaben, Allmanns-
weilerstraße 78, 88046 Friedrichshafen, 
Tel. 07541/952 86 11, E-Mail: sebastian.
loeschner@alba.info, geordert werden 
können. 
  
Bürgermeisteramt 
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Mülltermine im Oktober 
Freitag, 19.10.2018 
Restmüll (4-wöchig) 
 
Samstag, 20.10.2018 
Problemstoffsammlung 
 
Freitag, 26.10.2018 
Biomüll 
 
Bitte achten Sie darauf, dass die Bereittel-
lung der Abfälle und Wertstoffe frühstens 
am Vortag erfolgt. 
 
Kunststoff und Kartonagen (in haushaltsüb-
lichen Mengen) werden bei den umliegen-
den Wertstoffhöfen angenommen: 

Stetten, Dysenbachweg (Freitag: 15:00-
17:00 Uhr, Samstag, 9:00-12:00 Uhr) 
Meersburg, Dr.-Zimmermann-Straße 
(Mittwoch und Freitag: 15:00-17:00 
Uhr, Samstag: 07:00-12:00 und 14:00-
17:00 Uhr) 
Immenstaad, Herrenweilerweg 1 (Frei-
tag: 15:00-17:00 Uhr und Samstag: 
9:00-12:00 Uhr) 

 

Herbstproblemstoffsammlung 
Nutzen Sie die Möglichkeit, Problemstoffe 
umweltgerecht und kostenlos zu entsorgen. 
Das Team der mobilen Sammelstelle ist am 
Samstag, den 20. Oktober an folgenden 
Standorten für Sie da: 
 
Uhldingen-Mühlhofen Ortsrandparkplatz 
Meersburger Straße von 8:00 bis 8:50 Uhr 
Meersburg Parkplatz Sommertal 
von 9:45 bis 11:00 Uhr 
Immenstaad Parkplatz Linzgauhalle 
von 12:00 bis 13:20 Uhr 
Hagnau Rathaushof 
von 14:00 bis 14:50 Uhr 
 
Angenommen werden Stoffe aus Haushalt 
und Landwirtschaft, wie z.B. Batterien, Au-
tobatterien, Chemikalien, Farben, Lacke, 
Lösemittel, Säuren und Laugen, Pflanzen-
schutzmittel, Ölfilter und ölige Lappen, 
Spraydosen mit Restinhalt, Leuchtstoffröh-
ren und Energiesparlampen, Feuerlöscher, 
Ölradiatoren, Altöl z.B. Motorenöl sowie alle 
anderen schadstoffhaltigen Stoffe, die nicht 
in den Mülleimer oder ins Abwasser gehö-
ren. 
Die Problemstoffe müssen in festverschlos-
senen Gebinden, Einzelgebinde maximal 30 
Liter, (möglichst in der Originalverpackung) 
abgegeben werden. Staubförmige Stoffe, 
insbesondere Pflanzenschutzmittel, müssen 
staubdicht verpackt sein. Außerdem sollte 
die Produktbezeichnung von außen erkenn-
bar sein. 
Landwirte werden gebeten, erst fünf Minu-
ten vor Ablauf der angegebenen Zeit zum 
Sammelort zu kommen, um einen reibungs-

losen Ablauf der Sammlung zu gewährleis-
ten. Größere Mengen können nur nach Vor-
anmeldung angenommen werden. 
Kleinelektronik- und Haushaltsgeräte wie 
z. B.: Radios, Stereoanlagen, Videorecorder, 
Spielkonsolen, PCs (ohne Bildschirm), Te-
lefone, Kopierer, Staubsauger, Fön, Toaster, 
Kaffeemaschinen etc. können ebenfalls kos-
tenlos abgegeben werden. 
Nicht angenommen werden: Elektrogroß-
geräte, Fernsehgeräte, Monitore, Altreifen 
sowie Bauabfälle. 
Anlieferungen von Gewerbetreibenden 
werden zurückgewiesen. Kleingewerbetrei-
bende können Problemstoffe 14-tägig im 
Wechsel jeweils freitags kostenpflichtig bei 
den Entsorgungszentren Friedrichshafen 
Weiherberg bei Raderach, Tettnang Sputen-
winkel oder Überlingen Füllenwaid entsor-
gen. Termine finden Sie unter www.abfall-
wirtschaftsamt.de 
Es wird darauf hingewiesen, dass das Ab-
stellen von Problemstoffen vor oder nach 
der Sammelzeit strafbar ist. Bitte halten Sie 
sich an die angegebenen Uhrzeiten, um die 
Sicherheit von spielenden Kindern zu ge-
währleisten. 
 
 

Reinigung der BIO-  
und Restmülltonnen 
Ab Anfang 2019 wird auch in Hagnau 
der Service einer Mülltonnen Reinigung 
von der Firma „Mülltonnen Müller“ ange-
boten. Die Reinigung erfolgt nach Auf-
tragserteilung des jeweiligen Haushaltes 
am Tag der Leerung durch einen Spezi-
altransporter direkt vor Ort. 
Bitte wenden Sie sich bei Interesse direkt 
an die Firma „Mülltonnen Müller“. 
Kontakt: 
Mülltonnen Müller 
Im Lehen 13 
88097 Eriskirch 
Tel.: 07541 587 6520 
muelltonnen-mueller@web.de 
https://www.mülltonnen-müller.de/ 
  
Ihre Gemeindeverwaltung 

 
 

Vorbesprechung  
Adventsmarkt 2018 
Am Dienstag, den 23. Oktober 2018 um 
19.00 Uhr findet im Winzerhaus Hagnau 
die Vorbesprechung zum diesjährigen 
Adventsmarkt statt. 

Alle, die daran interessiert sind, am Ad-
ventsmarkt mitzuwirken, sind herzlich 
dazu eingeladen. 
 

 

Veranstaltungen
Mittwoch, 17.10.2018 
10:00 Uhr Wein, Reben, See und der Win-
zerverein / Was Immenstaad und Hagnau 
verbindet. Ein geführter Weinspazier-
gang von Immenstaad zum Winzerverein 
Hagnau. 
10:00 Uhr Treffpunkt vor der Tourist-Infor-
mation Immenstaad Begleitete Wanderung 
durch die Reben über die schönsten Aus-
sichtspunkte Immenstaads und Hagnaus. 
Kellerführung im historischen Holzfasskeller 
des Winzervereins Hagnau. Verkostung von 
5 Weinen entlang des Weges und im Gewöl-
bekeller des Hagnauer Winzervereins. Ende 
in Hagnau gegen 14:00 Uhr. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Treffpunkt: Vor der Tourist-Information Im-
menstaad / mit Gästekarte 12,50 € ohne 
Gästekarte 15,00 € 
Hinweise: Karten beim Winzerverein Hag-
nau, Tel:07532/1030 oder bei der Tourist-
Information Immenstaad Wegstrecke ca. 4,5 
km Mindestteilnehmer: 6 Personen 
 
Donnerstag, 18.10.2018 
10:00 Uhr Hagnau erkunden- Spazier-
gang 
Veranstalter: Tourist-Information 
Treffpunkt: Tourist-Information, Im Hof 1 / 
3,00 € pro Person mit Gästekarte kostenlos 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Im Hof 1, 07532/430043 
10:25 Uhr Herbstschifffahrten zur Insel 
Mainau 
Abfahrt Immenstaad 10:00 Uhr Hagnau 
10:25 Uhr Meersburg 10:45 Uhr Aufenthalt 
auf der Mainau: 4 Stunden Rückfahrt Insel 
Mainau: 15:30 Uhr 
Veranstaltungsort: Schiffslandestelle See-
straße 88709 Hagnau / Kombiticket inkl. Ein-
tritt auf die Mainau Ab Hagnau 35,00 € mit 
Gästekarte 38,00 € ohne Gästekarte 8,00 € 
Kinder (6-12 Jahre) Fahrpreis ohne Inselein-
tritt hin und zurück Ab Hagnau 18,00 € mit 
Gästekarte 21,00 € ohne Gästekarte 8,00 € 
Kinder (6-12 Jahre) 
Hinweise: Tickets in der Touristinfo Hagnau, 
Im Hof 1, 07532/430043, tourist-info@hag-
nau.de Erworbene Tickets sind vom Um-
tausch oder Rückgabe ausgeschlossen. 
17:00 Uhr Fachliche Weinprobe mit Kel-
lerführung und Hagnauer Museum 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Treff-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 
 
Samstag, 20.10.2018 
12:30 Uhr Hagnauer Winzerexpress / Eine 
Traktor-Fahrt mit unserem Winzer Klaus 
Siebenhaller durch die Rebberge. 
An schönen Aussichtspunkten werden drei 
Hagnauer Weine verkostet. Sie erhalten da-
bei viele Informationen zum Weinanbau 
und erfahren Geschichten rund um die Ar-
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beit der Winzer und das Leben in unserer 
schönen Bodenseelandschaft. Die Fahrt en-
det mit einem kurzen Blick in den Gewölbe-
keller unseres Winzervereins. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG / Mit 
Gästekarte: 12,50 € Ohne Gästekarte: 15,00 
€ Nur bedingt geeignet für Kinder ab 6 Jah-
ren: 5,00 € 
Hinweise: Anmeldung im Winzerverein Hag-
nau, 07532/1030, info@hagnauer.de 
15:00 Uhr Hagnauer Winzerexpress / Eine 
Traktor-Fahrt mit unserem Winzer Klaus 
Siebenhaller durch die Rebberge. 
An schönen Aussichtspunkten werden drei 
Hagnauer Weine verkostet. Sie erhalten da-
bei viele Informationen zum Weinanbau 
und erfahren Geschichten rund um die Ar-
beit der Winzer und das Leben in unserer 
schönen Bodenseelandschaft. Die Fahrt en-
det mit einem kurzen Blick in den Gewölbe-
keller unseres Winzervereins. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG / Mit 
Gästekarte: 12,50 € Ohne Gästekarte: 15,00 
€ Nur bedingt geeignet für Kinder ab 6 Jah-
ren: 5,00 € 
Hinweise: Anmeldung im Winzerverein Hag-
nau, 07532/1030, info@hagnauer.de 
18:00 Uhr Wein & Crime / Wine-Crime-
Time – es ermitteln zusammen »Booga-
loo«, die wohl kriminellste Jazzband des 
wilden Südens mit dem Schauspieler Jo 
Jung (SWR, Arte, ZDF). 
Meisterhaft erzählte Krimis mit Thrill und viel 
Humor – ein Mords-Spass und einzigartiges 
Hörkino live. Groovige, frische jazzige Sounds 
untermalen die damit verbundene große 
Weinprobe von acht Weinen. Dazu werden Kä-
sewürfel, Schmalz und Brot gereicht. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau / 49 € 
Hinweise: Kartenvorverkauf im Winzerverein 
Hagnau, Telefon: 07532/1030 Nähere Informa-
tionen finden Sie unter: www.hagnauer.de 
 
Sonntag, 21.10.2018 
10:25 Uhr Herbstschifffahrten zur Insel 
Mainau 
Abfahrt Immenstaad 10:00 Uhr Hagnau 
10:25 Uhr Meersburg 10:45 Uhr Aufenthalt 
auf der Mainau: 4 Stunden Rückfahrt Insel 
Mainau: 15:30 Uhr 
Veranstaltungsort: Schiffslandestelle See-
straße 88709 Hagnau / Kombiticket inkl. Ein-
tritt auf die Mainau Ab Hagnau 35,00 € mit 
Gästekarte 38,00 € ohne Gästekarte 8,00 € 
Kinder (6-12 Jahre) Fahrpreis ohne Inselein-
tritt hin und zurück Ab Hagnau 18,00 € mit 
Gästekarte 21,00 € ohne Gästekarte 8,00 € 
Kinder (6-12 Jahre) 
Hinweise: Tickets in der Touristinfo Hagnau, 
Im Hof 1, 07532/430043, tourist-info@hag-
nau.de Erworbene Tickets sind vom Um-
tausch oder Rückgabe ausgeschlossen. 
 
Dienstag, 23.10.2018 
19:00 Uhr Fachliche Weinprobe mit Kel-
lerführung 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Treff-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 

Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 
 
Mittwoch, 24.10.2018 
10:00 Uhr Geführte Radtour „Martins-
weiher“ / Geführte Radtour zu einem der 
Salemer Klosterweiher, „Martinsweiher“, ca. 
34 km 
Veranstalter: Tourist-Information 
Treffpunkt: Tourist-Information / 8,- Euro 
ohne Gästekarte 4,- Euro mit Gästekarte Kin-
der bis 14 Jahre erhalten 50% Ermäßigung 
Die Kosten für das Mittagessen sind vom 
Gast selbst zu tragen. 
Hinweise: Anmeldung erforderlich in der 
Tourist-Information. Bitte sorgen Sie für an-
gepasste Kleidung, einen Fahrradhelm, ggf. 
Sonnencreme, Getränke und ggf. einen klei-
nen Snack für zwischendurch. Eine gemein-
same Einkehr findet zur Mittagspause statt. 
Je nach Fitness empfehlen wir das Ausleihen 
eines E-Bikes, sofern Sie kein eigenes haben. 
www.fahrradvermietung-bodensee.de 
15:00 Uhr Mit dem Winzer durch die Re-
ben 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau 
Treffpunkt: vor dem Winzerverein Hagnau, 
Strandbadstraße 7 / Die Teilnahme ist kos-
tenlos 
Hinweise: Anmeldung ist nicht erforderlich 
 
Donnerstag, 25.10.2018 
10:00 Uhr Hagnau erkunden- Spazier-
gang 
Veranstalter: Tourist-Information 
Treffpunkt: Tourist-Information, Im Hof 1 / 
3,00 € pro Person mit Gästekarte kostenlos 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Im Hof 1, 07532/430043 
10:25 Uhr Herbstschifffahrten zur Insel 
Mainau 
Abfahrt Immenstaad 10:00 Uhr Hagnau 
10:25 Uhr Meersburg 10:45 Uhr Aufenthalt 
auf der Mainau: 4 Stunden Rückfahrt Insel 
Mainau: 15:30 Uhr 
Veranstaltungsort: Schiffslandestelle See-
straße 88709 Hagnau / Kombiticket inkl. Ein-
tritt auf die Mainau Ab Hagnau 27,00 € mit 
Gästekarte 30,00 € ohne Gästekarte 8,00 € 
Kinder (6-12 Jahre) Fahrpreis ohne Inselein-
tritt hin und zurück Ab Hagnau 18,00 € mit 
Gästekarte 21,00 € ohne Gästekarte 8,00 € 
Kinder (6-12 Jahre) 
Hinweise: Tickets in der Touristinfo Hagnau, 
Im Hof 1, 07532/430043, tourist-info@hag-
nau.de Erworbene Tickets sind vom Um-
tausch oder Rückgabe ausgeschlossen. 
17:00 Uhr Fachliche Weinprobe mit Kel-
lerführung und Hagnauer Museum 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Treffpunkt: 
Hansjakobstatue beim Bürger- und Gästehaus 
/ 12,50 Euro pro Person mit Gästekarte oder 
15,50 Euro pro Person ohne Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 

Samstag, 27.10.2018 
16:30 Uhr Weinprobe: Fisch & Wein AUS-
VERKAUFT / Fischerei Fritz und Martin 
Meichle 
Hagnau ist Winzer- und Fischerdorf. Bei die-
sem Seminar erfahren Sie viel Wissenswer-
tes rund um den Wein und Weinbau sowie 
die Fischerei. Eine Weinprobe von 8 Weinen 
wird in drei Gängen mit kalten Hagnauer 
Fischspezialitäten kombiniert. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau / 55 € 
Hinweise: Kartenvorverkauf im Winzerver-
ein Hagnau, Telefon: 07532/1030 Nähere 
Informationen finden Sie unter: www.hag-
nauer.de 
 
Sonntag, 28.10.2018 
10:25 Uhr Herbstschifffahrten zur Insel Mai-
nau 
Abfahrt Immenstaad 10:00 Uhr Hagnau 
10:25 Uhr Meersburg 10:45 Uhr Aufenthalt 
auf der Mainau: 4 Stunden Rückfahrt Insel 
Mainau: 15:30 Uhr 
Veranstaltungsort: Schiffslandestelle See-
straße 88709 Hagnau / Kombiticket inkl. Ein-
tritt auf die Mainau Ab Hagnau 27,00 € mit 
Gästekarte 30,00 € ohne Gästekarte 8,00 € 
Kinder (6-12 Jahre) Fahrpreis ohne Inselein-
tritt hin und zurück Ab Hagnau 18,00 € mit 
Gästekarte 21,00 € ohne Gästekarte 8,00 € 
Kinder (6-12 Jahre) 
Hinweise: Tickets in der Touristinfo Hagnau, 
Im Hof 1, 07532/430043, tourist-info@hag-
nau.de Erworbene Tickets sind vom Um-
tausch oder Rückgabe ausgeschlossen. 
11:30 Uhr Hagnauer Museumsfeschtle 
Für Speis‘ und Trank ist gesorgt! 
Veranstalter: Heimat- und Geschichtsverein 
Hagnau am Bodensee e.V. 
Veranstaltungsort: Hagnauer Museum Im 
Hof 5 88709 Hagnau / Eintritt ist frei 
 
Ausstellungen 
Hagnauer Museum 
Im Bürger- und Gästehaus Hagnau 
Im Hof 5 
88709 Hagnau 
Geöffnet: 10. Mai- 28. Oktober 2018 
 
Sonderausstellung 
Die Rätsel der Madonna 
Auf Spurensuche bei „Meister Stefan“ Loch-
ner 
 
Die Ausstellung ist zu den Öffnungszei-
ten des Hagnauer Museums zu sehen: 
Donnerstag 16:00-18:30 Uhr 
Sonn-/Feiertag 15.00-17.30 
Führungen nach Vereinbarung
Tel. +49 (0)7532-9139 bzw. -808008 oder 
Tourist-Information Tel. 07532-430043 
Mail: rudolf.dimmeler@t-online.de
diethard.hubatsch@googlemail.com 
 
Eintrittspreise 2018 
Pro Person 3,50€ 
Ermäßigt mit Gästekarte und für Gruppen 
ab 5 Pers. Pro Person 3,00€ 
Mitglieder des Heimat- u. Geschichtsver-
eines Hagnau, Kinder und Jugendliche bis 
14 Jahren und Familien mit Familienpass 
Baden-Württemberg: frei 
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Das Kleine Museum 
Puppen, Puppenstuben und Spielzeug 
aus zwei Jahrhunderten 
G. Rößler 
Neugartenstr. 20, neben der evangelischen 
Kirche 
88709 Hagnau 
Tel: 07532/99 91 
E-Mail: 
info@puppen-und-spielzeugmuseum.de 
 
Eine fabelhafte Zeitreise im Kleinen Mu-
seum. Eine einzigartige Sammlung von 
Puppen, Puppenstuben, Puppenküchen, 
Kaufläden und anderer schöner Spielzeuge 
(1830-1920). 
Eine der größten Puppenstubensammlun-
gen Deutschlands. 
 
Öffnungszeiten: 
28. März – Ende Oktober 
Samstags, sonntags, mittwochs 14:00-17:00 
Uhr sowie auf Anfrage  
Eintrittspreise 2018 

Erwachsene: 4 € 
Kinder: 1,50 € 
Gruppen auf Anfrage 

Skulpturen am See 
Ausstellung anlässlich des 55-jährigen Ju-
biläums der Seegfrörne mit Skulpturen 
des Künstlers Jürgen Knubben. Neben den 
Großskulpturen im Außenbereich gibt es 
auch eine Ausstellung im Bürger und Gäste-
haus mit Kleinskulpturen zu sehen. 
 
Kunst auf dem Haldenhof 
Gudrun Servay-Böttcher 
Haldenhof 2 
88709 Hagnau 
Tel: 07532/6523  
Atelierbesuch nach telefonischer Anmel-
dung möglich 

„Offene Ateliertür“ immer mittwochs 
23. Mai – 17. Oktober 2018 
17:00-19:00 Uhr 
 

Geführte Radtour „Martins-
weiher“ – Sondertermin für 
Hagnauerinnen und Hagnauer 
Am Freitag, 26. Oktober bietet Bernd 
Heim die beliebte „Martinsweiher-Rad-
tour“ mit einer Länge von etwa 34 km für 
alle Hagnauerinnen und Hagnauer an. 
Los geht es um 10.00 Uhr vor der Tourist-
Information. 
 
Diese Tour ist eine von fünf unterschiedli-
chen Routen, die während der Saison für 
die Feriengäste durchgeführt und sehr gut 
angenommen werden. Die abwechslungs-
reiche Tour zu den Salemer Klosterweihern 
führt an vielen schönen Aussichtspunkten 
vorbei. Zur Mittagspause findet eine ge-
meinsame Einkehr statt. 

Die Kosten dafür trägt jeder selbst. Je nach 
Fitness wird das Ausleihen eines E-Bikes 
empfohlen, sofern kein eigenes zur Verfü-
gung steht. Dem Wetter angepasste Klei-
dung, Fahrradhelm, Getränke und ein Snack 
sollten mitgebracht werden. 
 
Die Teilnahme ist an diesem Termin kosten-
los und eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. 

Selbstverständlich sind auch Feriengäste 
herzlich willkommen. 
 

 

Baby-Teff in Hagnau 
„Das Kind muss nicht erst Mensch werden, es 
ist schon einer.“ 
Janusz Korczak 
 
WER... 
...  ein Baby erwartet, oder ein Kind im Alter 

von 0-14 Monaten hat 
UND... 
...  mit seinem Neugeborenen singen und 

spielen möchte und es mit Fingerspielen, 
Kniereitern, Reimen und Singspielen in 
seiner Entwicklung begleiten und unter-
stützen will 

...  sich gerne mit anderen Eltern austauscht 
und Begegnung sucht 

...  seinem Baby Kontakt zu Gleichaltrigen 
ermöglichen möchte 

...  Informationen rund ums „Baby“ braucht 

...  sich mit Ideen und als Mutter oder Vater 
einbringen möchte 

 
...  DER ist herzlich willkommen! 
 
i.d.R. montags von 9:30 Uhr - 10:45 Uhr, 
außer in den Schulferien 
Nebenraum der ev. Kirche in der Neugarten-
straße Hagnau 

Ansprechperson und Infos: 
Manuela Leitgib (Erzieherin) 
Hauptstr. 19/1 
88709 Hagnau 
Tel.: 07532/807755  

Herbstschifffahrten 2018

Goldener Oktober
auf der Insel Mainau
Donnerstag, 18.10., 25.10. und 01.11.
Sonntag, 21. und 28.10.
TIPP: Am 28.10. ist Hochzeitsmesse 
auf der Mainau (im Ticket inklusive)

Abfahrtszeiten:
ab Immenstaad 10:00 Uhr
ab Hagnau 10:25 Uhr
ab Meersburg 10:45 Uhr

Hagnau · Immenstaad · Meersburg
Tourist-Information Hagnau, Tel. +49 (0) 7532 / 4300-43, tourist-info@hagnau.de, www.hagnau.de

Tourist-Information Immenstaad, Tel. +49 (0) 7545 / 201-3700, tourismus@immenstaad.de, www.immenstaad.de
Tourist-Information Meersburg, Tel. +49 (0) 7532 / 440-400, info@meersburg.de, www.meersburg.de

Insel Mainau:  
Aufenthalt 4 Stunden
Rückfahrt 15:30 Uhr

Ab Immenstaad:
18. und 21. Oktober: 37,- €
25., 28.10. und 01.11.: 29,- €

Ab Hagnau:
18. und 21. Oktober: 35,- €
25., 28.10. und 01.11.: 27,- €

Ab Meersburg: 
18. und 21. Oktober: 32,- €
25., 28.10. und 01.11.: 24,- €

Kombitickets – Schifffahrt & Eintritt Mainau (ohne Gästekarte zzgl. 3,- € / Kinderermäßigung)
Tickets sind in den Tourist-Informationen der drei Orte und an Bord erhältlich.

               Schifffahrtsbetri
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Redaktionsschluss Mitteilungsblatt 
 
Aufgrund des anstehenden Feiertags am 
01.11.2018 verschiebt sich der Redaktions-
schluss für die 
 
KW 44/2018 (Erscheinungstag: 01.11.2018) 
auf Donnerstag, 25.10.2018, 18:00 Uhr 
 
Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. Be-
richte rechtzeitig bei Ihrer Gemeindeverwal-
tung abzugeben (mitteilungsblatt@hagnau.
de). 
 
Bürgermeisteramt 

Kostenlose und unabhängige 
Energieberatungen vor Ort 
Ab sofort haben auch die Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Hagnau die Möglich-
keit an der Energieberatung teilzunehmen. 
 
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung finden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 
 

 

Das Landratsamt Bodenseekreis informiert: 
P R E S S E M I T T E I L U N G 

Anmeldung zur Lebensmittel-
belehrung ist ab sofort auch 
online möglich 
Wer zur Teilnahme an einer Lebensmittelbe-
lehrung nach § 43 Infektionsschutzgesetz 
(IfSG) verpflichtet ist, kann sich ab sofort auch 
online auf der Internetseite des Landratsamts 
Bodenseekreis unter www.bodenseekreis.de/
soziales-gesundheit/gesundheit/belehrung-
lebensmittelhygiene/ anmelden. 
 
Beschäftige, die mit bestimmten Lebens-
mitteln in Berührung kommen, sind nach 
dem Infektionsschutzgesetz zu einer soge-
nannten Erstbelehrung im Gesundheits-
amt verpflichtet. Dies gilt für Personen, die 
erstmalig gewerbsmäßig Lebensmittel her-
stellen, behandeln oder in Verkehr bringen 
und dabei mit ihnen direkt oder indirekt 
über Bedarfsgegenstände wie zum Beispiel 
Geschirr, Spüllappen oder ähnliches in Be-
rührung kommen. Ebenso für Personen die 
in Küchen, Gaststätten, Restaurants, Kanti-
nen, Cafés oder sonstigen Einrichtungen mit 
oder zur Gemeinschaftsverpflegung tätig 
sind. Die Beschäftigten werden hierbei über 
Personalhygiene und Vorsichtsmaßnahmen 
beim Umgang mit Lebensmitteln informiert, 
zudem werden Symptome und Erkrankun-
gen erläutert, mit denen man nicht im Le-
bensmittelgewerbe arbeiten darf. 
 
Die Erstbelehrung findet im Gesundheits-
amt des Bodenseekreises in Friedrichshafen 
statt. Anschließend erhalten die Teilnehmer 
eine Bescheinigung, die lebenslang gültig 
ist. Nach der Belehrung im Gesundheitsamt 
ist der Arbeitgeber dazu verpflichtet, alle 2 
Jahre oder nach Tätigkeitsaufnahme eine 
(Folge-)Belehrung durchzuführen und zu 
dokumentieren. 
 

Liebevoll gepackte Schuhkar-
tons schenken pure Freude-
Startschuss zur 23. Saison von 
„Weihnachten im Schuhkar-
ton®“ 
Wie „Weihnachten im Schuhkarton“ das 
Leben von Kindern nachhaltig beeinflusst, 
zeigt Valentinas Geschichte: Mittlerweile 
lebt und studiert die junge Erwachsene in 
Deutschland; aufgewachsen ist sie jedoch 
in Litauen. Dort erhielt sie vor 14 Jahren 
ein Schuhkarton-Geschenk. Das Päckchen 
machte Liebe für sie greifbar. Dieses Erleb-
nis prägte Valentina so sehr, dass sie zum 
vergangenen Weihnachtsfest mit „Weih-
nachten im Schuhkarton“ in ihr Heimatland 
zurückgereist ist, um anderen Kindern die-
selbe Botschaft zu vermitteln: „Du bist ge-
liebt. Du bist wertvoll und jemand denkt an 
dich“. Wer dazu beitragen möchte, anderen 
Kindern diese Botschaft zukommen zu las-
sen, kann bis zum 15.11. auch in Meersburg 
und Umgebung seine Päckchenspenden 
abgeben. Verteilt werden die Geschenke 
in diesem Jahr u. a. in der Ukraine, Moldau, 

Redaktionsschluss für  
das Mitteilungsblatt 
Beiträge für das Mitteilungsblatt sind bis 
spätestens 
  

Freitag, 12.30 Uhr, 
  
beim Bürgermeisteramt einzureichen. 
  
Später eingehende Nachrichten für die 
aktuelle Woche können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. 
  
E-Mail-Adresse: 
mitteilungsblatt@hagnau.de. 
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Georgien und Rumänien. Überreicht wer-
den sie im Rahmen von Weihnachtsfeiern, 
die von zehntausenden Kirchengemeinden 
unterschiedlicher Konfessionen vorberei-
tet werden. „Das Anliegen der Aktion ist es, 
mehr als einen Glücksmoment zu schen-
ken. „Die beschenkten Mädchen und Jun-
gen leben in schwierigen Situationen. Mit 
,Weihnachten im Schuhkarton‘ werden sie 
ermutigt, neue Kraft zu schöpfen, und im 
Glauben Hoffnung zu finden.“ Ferner bieten 
die lokalen Partner den Kindern und ihren 
Familien ganz praktische Hilfe von Haus-
aufgabenbetreuung bis Essensausgabe an. 
Oft ermöglichen diese Angebote die Ent-
stehung persönlicher Beziehungen, durch 
die die Familien sozialen Anschluss finden. 
Die Meersburger Sammelstellenleitung 
betont: „Valentinas Geschichte steht dabei 
exemplarisch für Millionen Kinder, deren Le-
ben innerhalb der letzten Jahrzehnte durch 
„Weihnachten im Schuhkarton“ eine positi-
ve Wendung erfuhr. 

Valentina, ein ehemaliges Empfängerkind aus Litau-

en, überreicht der kleinen Modesta ihren Schuhkar-

ton. Foto: David Vogt

Jetzt mitpacken! 
Jeder kann mitmachen: Acht Euro pro be-
schenktes Kind zurücklegen – damit wird 
die Durchführung der Gesamtaktion finan-
ziert. Entweder einen vorgefertigten Schuh-
karton bei Familie Bosch-Schrapp bestellen 
oder den Deckel und Boden eines eigenen 
Schuhkartons separat mit Geschenkpapier 
bekleben. Das Päckchen mit neuen Ge-
schenken für einen Jungen oder ein Mäd-
chen der Altersklasse zwei bis vier, fünf bis 
neun oder zehn bis 14 Jahren füllen. Be-
währt hat sich eine Mischung aus Kleidung, 
Spielsachen, Schulmaterialien, Hygienearti-
keln und Süßigkeiten sowie einem Kuschel-
tierchen. Packtipps und Hinweise, was nicht 
eingepackt werden sollte, sind im Flyer zu 
finden, die in vielen Behörden, Geschäften 
in der Umgebung ausliegen und über die 
Sammel- und Annahmestellen direkt bezo-
gen werden können. Den Schuhkarton so-
wie den Päckchenbeitrag dann rechtzeitig 
zur nächstgelegenen Abgabestelle bringen 
(siehe unten). Diese sind vor Ort mit einem 
Siegel gekennzeichnet. „Mit diesem fäl-
schungssicheren Siegel soll sichergestellt 
werden, dass Päckchen und Geldspenden 
nur zu offiziell registrierten Abgabestellen 
gebracht werden“, sagt Christiane Bosch-
Schrapp. Alle Informationen erhält man ab 
sofort unter www.weihnachten-im-schuh-
karton.org oder z.B. hier in 
Ahausen:
Fridolin´s Landmarkt, Meersburger Str. 8 
Marjan v. d. Linde, Mühlenweg 14 

Bermatingen: 
Hans-Peters Holzwerkstatt, Salemer Str.14 
Hagnau: 
Sonnenhof Hund, Am Sonnenbühl 11 
Frickingen:  
Anke Staneker, Lippertsreuter Str. 14 
Weildorf: 
Regina Klotz, Döbele 11 
sowie in 
Meersburg: 
 Pop – der Kaffeeladen, Kirchstraße 2 sowie 
bei der Sammelstellenleitung:
Bosch-Schrapp, Sommertalweg 1, 
07532 – 49 56 332; 0177 – 348 348 3, 
Mail: leselust.im.sommertal1@gmail.com 
 
zusätzlich am 15.11.2018 von 14.00 bis 
19.30 Uhr und 
am 17.11.2018 von 10.00 bis 16.00 Uhr im 
Martin-Luther-Haus, von-Laßberg-Straße 
5 in der „Weihnachtswerkstatt“. 
 

Bereits über 157 Millionen erreichte Kin-
der 
Seit 1993 wurden im Rahmen der globalen 
Aktion „Operation Christmas Child“ bereits 
über 157 Millionen Kinder erreicht. Allein 
2017 gingen rund 11 Millionen Päckchen 
auf die Reise. Im deutschsprachigen Eu-
ropa wurden im Jahr 2017 über 400.000 
Geschenkpakete gesammelt, die vorwie-
gend in Osteuropa verteilt wurden. Aus der 
Meersburger Weihnachtswerkstatt 2017 
gingen 563 liebevolle Schuhkartons zu 
bedürftigen Kindern, die oftmals sehr 
traurige Geschichten mit sich tragen.Das 
„WiS-Team“ hofft, dass sich auch dieses 
Jahr viele Bürger, Unternehmen, Schulen, 
Kitas und Kirchengemeinden motivieren las-
sen, sich an der Aktion zu beteiligen, damit 
noch mehr Kinderaugen strahlen und sich 
nachhaltig ihr Leben verändern kann. 
 
Ein dickes Vergelt´s Gott an alle Unter-
stützerinnen und Helfer. 

Dringend Gast- 
familien gesucht!

Im Rahmen eines Gastschülerprogramms 
mit Schulen aus Lateinamerika sucht die 
DJO - Deutsche Jugend in Europa nette 
Gastfamilien. Die Familienaufenthalts-
dauer für die Schüler aus Argentinien 
18.01. – 15.02.2019, Brasilien vom 
13.01. – 28.02.2019 und Mexiko vom 
22.01. - 11.04.2019. Der Gegenbesuch 
ist möglich. Kontakt: DJO-Deutsche Ju-
gend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 
70176 Stuttgart. Tel. 0711-6586533, Mob. 
0172-6326322, e-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de.
 
 

Die Deutsche Renten- 
versicherung informiert: 
Vortragsveranstaltungen der Deutschen 
Rentenversicherung des Regionalzent-
rums Ravensburg im Bodenseekreis (Ver-
anstaltungsort Friedrichshafen) 
Altersrenten – Wer? Wann? Wie(viel)? 
Am 06.11.2018 um 16:30 Uhr 
Ort: Dt. Rentenversicherung in Friedrichsha-
fen, Eugenstr. 41, 1. OG Zimmer 47, 88045 
Friedrichshafen 
 
Renten und Steuern – was muss ich wis-
sen? 
Am 13.11.2018 um 16:30 Uhr 
Ort: Dt. Rentenversicherung in Friedrichsha-
fen, Eugenstr. 41, 1. OG Zimmer 47, 88045 
Friedrichshafen 
 
Die Vortragsveranstaltungen sind kostenlos 
und dauern ca. zwei Stunden. Um Anmel-
dung wird gebeten unter Tel.: 0751/8808-0, 
Fax: 0751/8808-190 oder 
E-Mail: regio.rv@drv-bw.de 

 

Vortragsveranstaltungen der 
Deutschen Rentenversiche-
rung des Regionalzentrums 
Ravensburg (Veranstaltungs-
ort Ravensburg) 
Meine Altersvorsorge – Was habe ich 
schon, was brauche ich noch? 
Am 08.11.2018 um 16:30 Uhr 
Ort: Dt. Rentenversicherung in Ravensburg, 
Eisenbahnstr. 37, 88212 Ravensburg 
 
Rente und Steuern – was muss ich wissen? 
Am 15.11.2018 um 16:30 Uhr 
Ort: Dt. Rentenversicherung in Ravensburg, 
Eisenbahnstr. 37, 88212 Ravensburg 
 
Altersrenten – Wer? Wann? Wie(viel)? 
Am 10.12.2018 um 16:30 Uhr 
Ort: Dt. Rentenversicherung in Ravensburg, 
Eisenbahnstr. 37, 88212 Ravensburg 
 
Die Vortragsveranstaltungen sind kostenlos 
und dauern ca. zwei Stunden. Um Anmel-
dung wird gebeten unter Tel.: 0751/8808-0, 
Fax: 0751/8808-190 oder E-Mail: regio.rv@
drv-bw.de 
 
Auskunft erteilt Ihnen das Regionalzen-
trum Ravensburg unter der Rufnummer 
0751/8808-0. 
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DRK-Seniorengymnastik 
in Hagnau 
Liebe Sportler-Senioren, 
immer donnerstags von 15.00-16.00 Uhr 
findet im Gwandhaus die Seniorengym-
nastik statt (außer in den Schulferien). 
  
Willkommen sind alle motivierte Senio-
ren. 
Fühlen Sie sich angesprochen, kommen 
Sie einfach dazu und machen Sie mit! 
  
Gerne gebe ich Ihnen auch persönlich 
Auskunft: 
Übungsleiterin Brigitte Happel, 
Tel.: 07532/470 59 

 

Kath. Pfarrgemeinderat
Der Pfarrgemeinderat und das Gemein-
deteam Hagnau bedanken sich ganz 
herzlich bei allen, die das Pfarrfest mög-
lich gemacht haben! 
Es war, bei bestem Wetter, ein wunder-
schönes Fest. Dies ist nur durch die vie-
len Hände möglich, die zusammenhelfen 
– sei es „sichtbar“ an den Ständen, oder 
„unsichtbar“ bei den Vorbereitungen, 
beim Aufbau oder, oder, oder.  
Dafür ein herzliches Dankeschön! 

 

1. Mannschaft 
 
RSV Hagnau : T.A.V. Überlingen 0 : 5 (0 : 3)
Bittere Pille: RSV kassiert erste Heimpleite! 
Zum dritten Heimspiel der Saison gastierte 
mit dem T.A.V. Überlingen ein echter Angst-
gegner der Hagnauer im Bergle-Stadion. 
Die Gäste befanden sich mit zuletzt drei Er-
folgen in Serie in einem Aufwärtstrend. Je-
doch gewann auch der RSV die letzten zwei 
Partien und musste sich somit nicht vor ei-
nem vermeintlich formstarken Gegner ver-
stecken. Auch wenn man in den bisherigen 
Auftritten spielerisch selten überzeugen 
konnte und der anhaltende Personalmangel 
erneut deutlich spürbar war, wollte man die 
drei Punkte im eigenen Stadion behalten. 
Es zeigte sich aber bereits vom Anpfiff weg, 
dass dieses Vorhaben an diesem Tag nicht 
zu bewältigen war. Die Gäste verfügten 
über die deutlich bessere Spielanlage und 
die Hagnauer liefen mehr oder weniger nur 
hinterher. Man bekam keinen Zugriff im Mit-
telfeld und stand defensiv quasi unter Dau-
erdruck, da mangels eigener Offensivaktio-
nen kaum für Entlastung gesorgt wurde. Das 
erste Gegentor war demnach eigentlich nur 
eine Frage der Zeit. 

Mitte des ersten Durchgangs war es dann so 
weit. Nach vermeintlichem Foul an der Straf-
raumgrenze schlug der folgende und gut 
getretene Freistoß im RSV-Gehäuse ein (18.). 
Danach bot sich weiterhin das gewohnte 
Bild. Die Gastgeber kamen abgesehen von 
weiten Abstößen eigentlich kaum über die 
eigene Mittellinie. Nach riskantem Pass im 
Spielaufbau und der fatalen Idee, den Ball 
durchzulassen, eroberte ein gegnerischer 
Akteur die Kugel. Die Gäste spielten den An-
griff gut zu Ende und erzielten das 0:2 aus 
RSV-Sicht (36.). Durch eine ähnliche Aktion 
mit Querpass und Ballverlust fiel dann vor 
dem Pausenpfiff auch noch das dritte Ge-
gentor und die Partie war bereits vor dem 
Seitenwechsel entschieden (44.). 
Im zweiten Durchgang ging es dann haupt-
sächlich darum, das Ergebnis in Grenzen zu 
halten. Nach einigen Umstellungen stand man 
defensiv etwas stabiler und ließ insgesamt we-
niger Torchancen zu als in der ersten Hälfte. 
Eigene Offensivaktionen waren aber immer 
noch Mangelware. Im Anschluss an einen Eck-
ball konnten die RSV-Akteure das Spielgerät 
nicht klären und kassierten per Abstauber ei-
nen weiteren Nackenschlag (50.). Den 0:5-End-
stand markierte dann erneut ein direkter Frei-
stoßtreffer (70.). Ein höheres Ergebnis blieb 
auch aufgrund der mangelnden Chancenver-
wertung der Gäste glücklicherweise aus. 
Auch wenn der RSV in dieser Partie absolut 
chancenlos sowie spielerisch völlig unterle-
gen war, darf man die Lage nicht komplett 
schwarzmalen. Aufgrund der schwierigen 
Personallage musste man sogar mit einigen 
angeschlagenen Spielern auftreten. Die Zwi-
schenbilanz mit drei Siegen und drei, wenn 
auch deutlichen, Niederlagen kann sich im-
mer noch sehen lassen. In der kommenden 
Partie bei der ebenfalls von Personalproble-
men geplagten Reserve des SC Markdorf gilt 
es, den zweiten Auswärtssieg in Folge einzu-
fahren um sich damit weiter im gesicherten 
Mittelfeld zu halten. Abschließend geht wie 
gewohnt ein Dankschön an die erneut zahl-
reich anwesenden RSV-Fans. 

Die nächsten Spiele der 1. Mannschaft: 
Sonntag, 21.10.2018, 15.00 Uhr
RSV Hagnau – TuS Immenstaad 2 
Samstag, 27.10.2018, 16.00 Uhr
SV Bermatingen 2 – RSV Hagnau 
Sonntag, 04.11.2018, 14.30 Uhr
RSV Hagnau – TuS Meersburg 

Unsere Jugend der SG Hagnau-Meers-
burg-Uhldingen 
(Heimspiele Sportplatz Hagnau) 
B-Jugend SG Hagnau / Bezirksliga 
Mittwoch, 17.10.2018, 19.00 Uhr
SG Hag/Meer/Uhl – SG Denkingen 
Sonntag, 21.10.2018, 17.00 Uhr
SV Orsingen-Nenzingen – SG Hag/Meer/Uhl 
Sonntag, 28.10.2018, 12.15 Uhr
SG Hag/Meer/Uhl – SG Stockach 
Sonntag, 04.11.2018, 13.00 Uhr
1. FC Rielasingen-Arlen – SG Hag/Meer/Uhl 
D 2-Jugend SG Meersburg / Kreisklasse 4 
Samstag, 20.10.2018, 14.45 Uhr
TSV Aach-Linz – SG Hag/Meer/Uhl 2 

Sonntag, 28.10.2018, 10.00 Uhr
SG Hag/Meer/Uhl 2– FC Überlingen 2 
Sonntag, 04.11.2018, 10.00 Uhr
SG Hag/Meer/Uhl 2- FC Kluftern 

A-Jugend / Kreisliga 2 (Heimspiele Sport-
platz Meersburg) 
D 1-Jugend / Kreisliga 2 (Heimspiele Sport-
platz Uhldingen) 
C-1-Jugend / Bezirksliga (Heimspiele 
Sportplatz Uhldingen) 
C-2-Jugend / Kreisklasse 2 (Heimspiele 
Sportplatz Meersburg) 
E-1-Jugend / Kleinfeld 12 (Heimspiele 
Sportplatz Meersburg) 
E-2-Jugend / Kleinfeld 10 (Heimspiele 
Sportplatz Meersburg) 
F-Jugend (Spieltage) 

Ansprechpartner Jugend beim RSV: 
Carsten Theurich Tel. 07532 1732 oder 0162 
9288311 

Weitere Informationen und Anmeldung 
unter den Kontaktdaten: 
www.vhs-bodenseekreis.de 
oder bei Ihrer vhs-Außenstelle Hagnau 
Katrin Bennett, Tel.: 07532/445630 
hagnau@vhs-bodenseekreis.de 
 
Bitte stimmen Sie regelmäßig mit den 
Dozenten die Terminserie und den Ort 
der Veranstaltung ab, damit Sie jederzeit 
über Ausfälle (wegen Krankheit oder Hal-
lenbelegung etc.) informiert sind! 

Trennung und Scheidung - rechtliche und 
finanzielle Aspekte
Der Kurs behandelt schwerpunktmäßig die 
Phasen der Trennung und Scheidung so-
wie der Scheidungsfolgen unter rechtlichen 
Gesichtspunkten. Anhand der aktuellen 
Rechtsprechung werden hierbei Fragen des 
Unterhaltsrechts, der Vermögensauseinan-
dersetzung der Eheleute einschließlich Fragen 
der Teilung des Hausrats und der Zuweisung 
der Ehewohnung erörtert. Die höchstrichter-
liche Rechtsprechung zum Sorgerecht und 
zum Umgangsrecht ist ebenso Gegenstand 
der Veranstaltung, wie die aktuelle Rechtspre-
chung des Bundesgerichtshofs zur Befristung 
und Herabsetzung des nachehelichen Unter-
halts. Inhalte: Trennungsunterhalt, Sorge- und 
Umgangsrecht, Teilung des Hausrats sowie 
Zuweisung der Ehewohnung bis zur Rechts-
kraft der Scheidung, nachehelicher Unterhalt 
und Vermögensauseinandersetzung.
Peter Slieper, Rechtsanwalt und Notar a.D., 
Fachanwalt für Erbrecht, Fachanwalt für Fa-
milienrecht, 1 Abend
Mittwoch, 24.10.2018, 19:00 - 21:15 Uhr 
(3 UE)
Rathaus, Im Hof 5
UA103023HA* / 9,00 EUR (gültig ab 8 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn
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Schätze unserer Heimat - Elegante Welt 
der Gründerzeit in Lindau und Baden-
Baden
Kunst- und Kulturgeschichte
1. Villen und Schlösschen rund um Lindau
2. Salon Europa - Baden-Baden im 19. Jahr-
hundert
Der Kurs führt in eine Welt und Zeit des Reich-
tums und großer Kunst und Kultur in unserem 
„Ländle“ und angrenzendem Bayern. Rund um 
Lindau gibt es eine besondere Vielzahl aller-
schönster Villen, Landhäuser und Schlösschen 
reicher Kaufleute, neureicher Adliger und 
Industrieller, die sich hier ihre Wohnträume 
erfüllt haben. In vielen Bildern und Informati-
onen erfahren wir Faszinierendes über diese 
Pracht, die man heute noch bewundern kann, 
über ihre Eigentümer und die Künstler, die all 
das geschaffen haben.
Im 2. Teil geht es elegant weiter mit der gro-
ßen Zeit Baden-Badens, seiner Kulturszene 
und den prominenten Besuchern, Kaiser 
und Könige, die Crème des Adels aus Frank-
reich, Deutschland und Russland sowie die 
großen Künstler - von Berlioz und Liszt bis 
zu Brahms, Paganini, Carla Schuhmann, Tur-
genjew und viele andere, die das Städtchen 
an der Oos mit Weltkunst erfüllt haben.
Angelika Hermann, 2 Abende
Montag, 05.11.2018, 19:00 - 20:30 Uhr
Montag, 12.11.2018, 19:00 - 20:30 Uhr (4 UE)
Rathaus, Im Hof 5
UA206017HA* / 14,60 EUR (gültig ab 8 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Künstlerisches Tagebuch in Collage - 
Workshop für Groß und Klein
nach dem Magic Book® von Sandra Shuman
Collage macht glücklich!
Herzliche Einladung zu einem Nachmittags-
workshop, bei dem Sie Ihr eigenes künstleri-
sches Tagebuch in Collage machen können. 
Eine Fülle von Bildern, Farbe, kreative Zeit für 
sich selbst! Kompetent angeleitet, dabei ganz 
frei. Geht leicht, macht großen Spaß und ist 
gut gegen Stress. Ein kreatives Tagebuch oder 
Art Journal ist kein Tagebuch im Sinne des 
täglichen Schreibens, sondern eher ein Spiel-
Raum in Form eines Buches. Wir füllen es mit 
Bildern, die uns berühren, so wird es unser 
ganz persönliches „Zauberbuch“. Auch Eltern 
mit Kindern ab 7 Jahren können diesen Nach-
mittag gemeinsam kreativ gestalten und sind 
herzlich willkommen. Kinderteilnahme jedoch 
nur zusammen mit einem Erwachsenen mög-
lich, keine Einzelanmeldung. Kreative Zeit für 
alle! Gönnen Sie es sich! Bitte mitbringen: Ein 
Skizzenbuch Ihrer Wahl mit stabilen Seiten. 
Alle weiteren Materialien werden gestellt und 
im Workshop abgerechnet.
Petra Gimmi, 1 Tag
Samstag, 10.11.2018, 13:00 - 16:45 Uhr (5 UE)
Rathaus, Im Hof 5
UA207872HA* / 24,00 EUR zzgl. 5,00 EUR 
Materialkosten / Familienpreis: Elternteil + 
Kind 40,00 EUR zzgl. 10,00 EUR Materialkos-
ten (gültig ab 6 Teilnehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

„Zeichenrezepte, leicht und würzig“ - 
Thema: Licht und Schatten
Grundlagen des Zeichnens
Wir werden uns in diesem Kurs schwerpunkt-

mäßig dem Thema Licht und Schatten zuwen-
den. Die Gegensätze von hell und dunkel sind 
Kernelemente einer ausdrucksstarken Malerei. 
Gestalterisch schaffen sie plastische Formen 
und setzen wirkungsvolle Akzente. Dabei 
beleuchten wir mit besonderen Lichtquellen 
zwei unterschiedliche Gipsmodelle aus wech-
selnden Richtungen. Als Modelle dienen uns 
ein einfacher Quader und ein Gipsportrait. 
Mit Zeichenstift und Farbe werden wir die Wir-
kung von Licht und Schatten studieren. Trotz-
dem wird viel Raum für Ihre Wünsche und Ihre 
Kreativität offenbleiben.
Bitte mitbringen: Zeichenblock oder Skiz-
zenbuch, Zeichenstifte, Aquarellfarben und 
eine Zeichenunterlage.
Werner Merk, 2 Tage
Freitag, 23.11.2018, 18:00 - 20:00 Uhr
Samstag, 24.11.2018, 11:00 - 15:00 Uhr (8 UE)
Rathaus, Im Hof 5
UA207332HA* / 37,20 EUR (gültig ab 6 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Schmuckkurs für Kinder ab 5 Jahren
In diesem Kurs kannst du dir dein eigenes 
Schmuckstück selbst gestalten! Wir werden 
einfache Ketten mit Karabinerverschlüssen 
anfertigen und dazu passende Armbänder. 
Hierbei lernst du verschiedene Materialien 
wie Glas-, Korallen- oder Lavasteine kennen, 
die in dein Schmuckstück eingearbeitet wer-
den können. Den richtigen Umgang mit der 
Zange erlernst du so nebenbei. Benötigtes 
Schmuckwerkzeug wird von der Kursleiterin 
gestellt, die Materialkosten bitte vor Ort di-
rekt bei der Kursleiterin bezahlen.
Tanja Saissi, 1 Vormittag
Samstag, 24.11.2018, 10:00 - 12:00 Uhr (2.67 UE)
Rathaus, Im Hof 5
UA210724HA* / 12,48 EUR zzgl. ca. 10,00 EUR 
Materialkosten (gültig ab 6 Teilnehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Hatha-Yoga
Kraft tanken und innere Ruhe erfahren. Im 
Vordergrund des Kurses steht die Synchro-
nisation von fließenden Bewegungen und 
tiefen Atemübungen. Sie finden die Balance, 
die sich zwischen Ruhe und Dynamik, Ener-
gie und Entspannung bewegt. Für Anfänger 
und Fortgeschrittene geeignet.
Heike Lelle, 12 Abende, 
15.01.2019 - 02.04.2019
Dienstag, wöchentlich, 18:45 - 19:45 Uhr (16 UE)
Rathaus, Fanfarenzugraum im Dachboden 
(2. Stock), Im Hof 5
UA301114HAF / 56,80 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden)

Maximilian I. - Kaiser der Reformations-
zeit - zum 500. Todesjahr
Kunst- und Kulturgeschichte
1. Das Haus Habsburg und die Jugend Ma-
ximilians
2. Der große Europäer und Kaiser der Künste
Er regierte in einer Zeit der Hochblüte von 
Künsten und Wissenschaften, dachte europä-
isch und schuf neue Gedankenwelten der Re-
naissance in Deutschland: Maximilian I. Nach 
einem Überblick über das Haus Habsburg von 
den Anfängen bis in seine Zeit, begleiten wir 
die Jugend dieses Herrschers und im 2. Teil 

sein Leben und Wirken in Politik, Diplomatie 
und als Förderer von Wissenschaft und Kunst. 
Er prägte seine Epoche wie kein anderer, wur-
de von den Menschen verehrt und geliebt, 
liebte seinerseits alles Schöne - und schuf die 
Grundlagen für das weltumspannende Habs-
burger Reich nach ihm.
Angelika Hermann, 2 Abende
Montag, 21.01.2019, 19:00 - 20:30 Uhr
Montag, 28.01.2019, 19:00 - 20:30 Uhr (4 UE)
Rathaus, Im Hof 5
UA206018HA* / 14,60 EUR (gültig ab 8 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Digitale Medien im Kleinkindalter – ma-
chen Smartphones unsere Kinder krank?
Veranstaltung in Kooperation mit der Bil-
dungsregion Bodenseekreis und Beauftragte 
für Suchtprophylaxe im Bereich Medien des 
Bodenseekreises 
Über die Erkenntnis, dass allzu hoher Medien-
konsum im Jugendalter negative Folgen mit 
sich bringt, herrscht inzwischen allgemeiner 
Konsens, auch wenn eine Änderung damit 
noch nicht erreicht ist. Neuere Untersuchun-
gen zeigen inzwischen, dass die Problematik 
möglicherweise bereits viel früher, bereits im 
Kleinkindalter, beginnt und dass intensive 
Medien- und Smartphonenutzung der Eltern 
bereits negative Auswirkungen auf die Kinder 
haben kann. Der Vortrag erläutert diese neuen 
Studienergebnisse und soll das Bewusstsein 
für diese Gefahren schärfen sowie Auswege 
aus der Medienfalle darlegen.
Dr. Alexander Reuter, 1 Abend
Donnerstag, 31.01.2019, 19:30 - 21:00 Uhr (2 UE)
Rathaus, Im Hof 5
UA105043HA* / 8,00 EUR
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

„Mein persönlicher Signierstempel“ - 
Das Siegel der MalereiNeu!
Grundlagen des Zeichnens
In der asiatischen Malerei ist er selbstverständ-
lich, in Europa seit Anwendung der Drucktech-
niken ebenso: der Signierstempel. Neben der 
persönlichen Unterschrift ist der Signierstem-
pel Ausdruck einer handgemachten und per-
sönlichen Kunst. Er ist das Markenzeichen des 
Künstlers und wird nach Fertigstellung auf das 
Kunstwerk aufgebracht. Häufig sind Signier-
stempel selbst kleine Kunstwerke. Aber auch 
Briefe, Glückwunsch- oder Einladungskarten 
können mit einem persönlichen Signierstem-
pel aufgewertet werden.
In diesem Wochenend-Kompaktkurs wer-
den wir unseren eigenen, individuellen Si-
gnierstempel entwickeln und produzieren. 
Ob rund, oval, eckig oder in Form eines 
Brandzeichens: der Kreativität sind dabei 
keine Grenzen gesetzt. Bitte mitbringen: 
Zeichenblock, Bleistifte, Filz- oder Gelstifte, 
Lineal und eine Zeichenunterlage.
Werner Merk, 2 Tage
Freitag, 15.02.2019, 18:00 - 20:00 Uhr
Samstag, 16.02.2019, 11:00 - 15:00 Uhr (8 UE)
Rathaus, Im Hof 5
UA207333HA* / 37,20 EUR (gültig ab 6 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn
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Lebenspartner, minderjährige Kinder und 
die Eltern minderjähriger Kinder), die nicht 
derselben öffentlich-rechtlichen Religions-
gesellschaft des anderen Familienmitgliedes 
oder keiner öffentlich-rechtlichen Religions-
gesellschaft angehören, können verlangen, 
dass ihre Daten nicht der Religionsgemein-
schaft übermittelt werden, der das andere 
Familienmitglied angehört.
Die Sperre gilt nicht, soweit Daten für Zwe-
cke des Steuererhebungsrechts der jeweili-
gen öffentlich-rechtlichen Religionsgemein-
schaft übermittelt werden. 

2. Parteien/Wählergruppen
(§ 50 Abs. 5 in Verbindung mit 
Abs. 1 BMG) 
Der Einwohner hat das Recht der Weiterga-
be seiner Daten an Parteien, Wählergruppen 
und anderen Trägern von Wahlvorschlägen 
in Zusammenhang mit Wahlen und Abstim-
mungen auf staatlicher und kommunaler 
Ebene zu widersprechen. 

3. Alters-/Ehejubiläen
(§ 50 Abs. 5 in Verbindung mit 
Abs. 2 BMG) 
Der Betroffene hat das Recht der Weiter-
gabe seiner Daten aus Anlass seines Alters 
oder Ehejubiläums an Mitglieder gewählter, 
staatlicher oder kommunaler Vertretungs-
körperschaften (Mandatsträger), Presse und 
Rundfunk zu widersprechen. 

4. Adressbuchverlage
(§ 50 Abs. 5 in Verbindung mit 
Abs. 3 BMG) 
Adressbuchverlagen darf Auskunft über 
Namen, akademische Grade und Anschrif-
ten volljähriger Einwohner erteilt werden. 
Betroffene haben das Recht der Weitergabe 
ihrer Daten an Adressbuchverlage zu wider-
sprechen. 

Die Auskunftssperre (nach § 51 Abs. 1 BMG) 
wird auf Antrag eingetragen, wenn die be-
troffene Person glaubhaft macht, dass Tatsa-
chen vorliegen, die die Annahme rechtferti-
gen, dass durch eine Melderegisterauskunft 
ihr oder einer anderen Person hieraus eine 
Gefahr für Leben, Gesundheit, persönliche 
Freiheit oder ähnliche schutzwürdige Inter-
essen erwachsen kann. 

Gemeinde Stetten 
Bürgermeisteramt 
Schulstraße 18 
88719 Stetten 
  
Tel. 07532 6095 
Fax 07532 6199 
  
www.gemeinde-stetten.de 
rathaus@gemeinde-stetten.de 

Öffnungszeiten: 

Montag bis Freitag    8:00 bis 12:00 Uhr 
Donnerstagnachmittag  15:00 bis 18:00 Uhr 

(abweichende Termine sind nach Anmeldung möglich) 
  
Sperrhotline für den neuen Personalausweis 116 116 

Einladung zur öffentlichen Gemeinderatssitzung  
am 22. Oktober 2018

Am Montag, 22.10.2018, findet um 19:00 Uhr im Ratssaal des Gemeindehauses eine 
öffentliche Gemeinderatssitzung statt.

Die Gemeinderatssitzung hat folgende Tagesordnung:

1.  Bekanntgaben des Bürgermeisters

2.  Fragestunde für Einwohner

3.   Neubau U3-Betreuung / Umbau bestehender Kindergarten der Gemeinde Stetten, 
Schulstraße 23, Flst. Nr. 137 

 a) Beratung und Beschluss zum Baugesuch 
 b) Beratung und Beschluss über das Einvernehmen der Gemeinde nach §34 BauGB

4.   7. Änderungssatzung zur Verbandssatzung des Gemeindeverwaltungsverbandes 
Meersburg – Beratung und Beschluss

5.  Vergabe der technischen Betriebsführung der Wasserversorgung - 
 a)  Präsentation 
 b)  Beratung und Beschluss

6.  Installation eines Geldautomaten an der Ortsdurchfahrt – Beratung und Beschluss

 -  Anerkennung der Niederschrift vom 24.09.2018. 

 -  Anfragen und Anregungen aus dem Gemeinderat, Verschiedenes.

Die Einwohnerschaft ist Sitzung herzlich eingeladen.

Daniel Heß
-Bürgermeister-

Öffentlicher Hinweis  
betreffend Übermittlungs- 
und Auskunftssperren gemäß 
Bundesmeldegesetz (BMG) 
Die Meldebehörde hat einmal jährlich die 
Einwohner gemäß Bundesmeldegesetz 
(BMG) über die Möglichkeit der Eintragung 
von Übermittlungs- und Auskunftssperren 
nach diesem Gesetz zu unterrichten. 

Jede Person, die ordnungsgemäß mit ihrem 
Hauptwohnsitz in Stetten gemeldet ist, hat 
die Möglichkeit, eine Übermittlungs- oder 
Auskunftssperre für das Einwohnermeldere-
gister zu beantragen. 

Dabei ist zu unterscheiden zwischen Über-
mittlungssperren und Auskunftssperren. 

Bei einer Übermittlungssperre kann jede 
Einwohnerin und jeder Einwohner auf einen 
schriftlichen Antrag hin formlos und ohne 
Angabe von Gründen der Weitergabe sei-
ner Daten widersprechen. Die eingetragene 
Übermittlungssperre hat so lange Bestand 
im Melderegister, bis sie widerrufen wird. 

Auf Verlangen können jederzeit folgende 
Übermittlungssperren eingetragen werden: 

1. Religionsgesellschaften
(§ 42 Abs. 3 S. 2 BMG) 
Betroffene Familienangehörige (Ehegatte, 
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Die Beantragung einer solchen Sperre ist in 
der Regel nur bei Bezug einer neuen Woh-
nung sinnvoll. Der Antrag auf Auskunfts-
sperre muss besonders begründet sein, evtl. 
können Nachweise seitens der Meldebehör-
de gefordert werden. Vor Eintragung der 
Auskunftssperre, muss der Antrag seitens 
der Meldebehörde genehmigt werden. 

Mit Eintragung der Auskunftssperre dürfen 
Melderegisterauskünfte nicht mehr erteilt 
werden. Die Auskunftssperre gilt nicht ge-
genüber Behörden und kann auch gegen-
über Privatpersonen aufgehoben werden, 
wenn beispielsweise ein Gläubiger die An-
schrift eines Schuldners benötigt, um seine 
Forderungen zu realisieren. 

Die Auskunftssperre ist auf zwei Jahre befris-
tet, kann aber verlängert werden. 

Gesetzlich vorgeschriebene Sperren wie die 
Auskunftssperren nach § 51 Abs. 5 BMG i. 
V. m. § 1758 BGB und § 51 Abs. 5 BMG i. V. 
m. § 63 PersStG werden von Amts wegen 
(kraft Gesetzes) von der Meldebehörde ein-
getragen. Für diese möglichen Fälle bedarf 
es keinen Antrag. Danach sind Melderegis-
terauskünfte unzulässig bei:

Bestehen eines Adoptionspflegeschafts-
verhältnisses (§ 1758 Bürgerliches Gesetz-
buch)
Adoptierten Kindern sowie Vornamens- 
änderungen nach dem Transsexuellenge-
setz nach § 63 Personenstandsgesetz

 
Grundsätzlich sind Übermittlungs- und Aus-
kunftssperren, sofern sie nicht kraft Gesetz 
eingetragen sind, bei Wegzügen bzw. An-
meldungen in anderen Gemeinden oder 
Städten neu zu beantragen. Für die Beantra-
gung von Auskunftssperren und Übermitt-
lungssperren hält das Bürgerbüro Vordrucke 
bereit. Die Antragsstellung kann auch form-
los schriftlich vorgenommen werden. 

Sowohl die Übermittlungssperre als auch 
die Auskunftssperre sind gebührenfrei. 

Zuständig für die Eintragung der genann-
ten Sperren ist die Gemeindeverwaltung 
Stetten, Bürgerbüro, Schulstraße 18, 88719 
Stetten 

Stetten, 18. Oktober 2018 

gez. Daniel Heß
Bürgermeister 

Widerspruch zur Datenübermittlung an das Bundesamt für das 
Personalmanagement der Bundeswehr nach § 58c Soldatengesetz   
Die Gemeinde Stetten möchte alle Bürge-
rinnen und Bürger der Gemeinde, die im 
nächsten Jahr volljährig werden, auf ihr Wi-
derspruchsrecht gegen die Weitergabe von 
Daten an das Bundesamt für das Personal-
management der Bundeswehr  hinweisen.
Die Meldebehörden übermitteln jährlich 
die nachstehenden Daten (bis spätestens 
zum 31. März) zu Personen mit deutscher 
Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr 
volljährig werden, an das Bundesamt für das 
Personalmanagement der Bundeswehr: 

1. Familienname 
2. Vornamen 
3. gegenwärtige Anschrift 
  
Die Datenübermittlung unterbleibt, wenn 

die Betroffenen ihr nach § 18 Absatz 7 des 
Melderechtsrahmengesetzes widerspro-
chen haben.

Die Betroffenen sind auf ihr Widerspruchs-
recht bei der Anmeldung und einmal jähr-
lich im Oktober durch öffentliche Bekannt-
machung hinzuweisen. 
  
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde-
verwaltung Stetten, Bürgerbüro, Schulstra-
ße 18, 88719 Stetten schriftlich oder münd-
lich zur Niederschrift eingelegt werden. 
  
Stetten, 18. Oktober 2018 

gez. Daniel Heß 
Bürgermeister 

Allgemeine Presse- 
mitteilungen unter GVV 
Bitte informieren Sie sich auch über die 
allgemeinen Pressemitteilungen unter 
der Rubrik GVV. 

Breitbandausbau beim GVV Meersburg 
Informationen zum Breitbandausbau beim GVV Meersburg finden Sie unter der Rubrik 

 

Traubenlese 
Wir, die Klasse 1, durften Familie Moll beim 
Wimmeln tatkräftig unterstützen. 
Bei etwas nebligem Wetter gingen wir an 
die Rebstöcke ran. Frau Moll hat uns zuvor 
erklärt, welche Trauben wir abschneiden 
durften und welche noch hängen bleiben 
sollten. Wichtig war auch der richtige Um-
gang mit der Rebschere, da mussten wir 
vorsichtig sein. 
Die anfänglichen Unsicherheiten im Um-
gang mit dem Arbeitsgerät waren schnell 
überwunden, so dass sich unsere Eimer 
schnell füllten. Am Ende hatten wir einen 
großen Zuber über die Hälfte gefüllt. Nach 
der anstrengenden Arbeit gab es ein lecke-
res Vesper und Apfelschorle zum Trinken. 
Für den Rückweg hat uns Frau Moll noch 
Trauben eingepackt, die wir in der Schule 
genießen konnten. 

Herzlichen Dank an Familie Moll, dass wir 
dies erleben konnten! Vielen Dank auch für 
die leckere Brotzeit! 

Im Namen aller Kinder 
Silke Schönfelder, Schulleitung 
  
  

 



35

Donnerstag, den 18. Oktober 2018
MITTEILUNGSBLATT

Stetten

Am Freitag, den 19. Oktober 2018, trifft sich 
die GSA um 19.30 Uhr zur Einsatzübung mit 
FW Meersburg. 

Am Dienstag, den 23. Oktober 2018, trifft 
sich die gesamte Wehr um 20.00 Uhr zur Hy-
drantenkunde. 

Um pünktliche und vollzählige Teilnahme 
wird gebeten.  
 
 

Am Freitag, den 19. Oktober 2018, trifft sich 
die Jugendfeuerwehr um 18:00 Uhr zur 
„Ü-Probe“. 
Wir bitten Euch vollzählig im JF T-Shirt  und 
im JF Pulli zu erscheinen. 

Natürlich kann auch jeder Jugendliche ab 10 
Jahren bei unseren Übungen vorbeischau-
en. 

Weitere Informationen und den Dienstplan 
findet ihr unter
www.jugendfeuerwehr-stetten.de  
 
 

Probleme mit der  
Müllabfuhr? 

Müllabfuhr / Bodenseekreis 
Tel.: 07541 401-093 
  
Papierabfuhr / Firma Alba 
Tel.: 07541 952-860 
  
Gelber Sack / Firma Alba 
Tel.: 07541 952-8611 
  
Abfallberatung 
Tel.: 07541 204-5199 
  
Gebührenveranlagung 
Tel.: 07541 204-5100 

 

Mülltermine 

Montag, 22. Oktober 
Restmüll (zwei- und vierwöchige Abfuhr) 

Einwurfzeiten an den Containern: 
  
werktags, jeweils von 8:00 bis 12:00 Uhr 
und 14:00 bis 19:00 Uhr  
(Bitte halten Sie sich an die Einwurfzei-
ten) 
an den beiden Standplätzen 
- am Bauhof 
- am Kinderspielplatz 
zur Entsorgung von Altglas - farblich sortiert 
weiß/grün/braun. 
  
  
Öffnungszeiten des Recyclinghofs: 
  
Freitag von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Samstag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
  
 

Herbstproblemstoffsammlung 
Nutzen Sie die Möglichkeit, Problemstoffe 
umweltgerecht und kostenlos zu entsorgen. 
Das Team der mobilen Sammelstelle ist am 
Samstag, den 20. Oktober an folgenden 
Standorten für Sie da: 
  
Uhldingen-Mühlhofen  Ortsrandparkplatz 
Meersburger Straße  

Meersburg Parkplatz  Sommertal 
 

Immenstaad Parkplatz  
 

Hagnau  Rathaushof 
 

 
Angenommen werden Stoffe aus Haushalt 
und Landwirtschaft, wie z.B. Batterien, Au-
tobatterien, Chemikalien, Farben, Lacke, 
Lösemittel, Säuren und Laugen, Pflanzen-
schutzmittel, Ölfilter und ölige Lappen, 
Spraydosen mit Restinhalt, Leuchtstoffröh-
ren und Energiesparlampen, Feuerlöscher, 
Ölradiatoren, Altöl z.B. Motorenöl sowie alle 
anderen schadstoffhaltigen Stoffe, die nicht 
in den Mülleimer oder ins Abwasser gehö-
ren. 

Die Problemstoffe müssen in festverschlos-
senen Gebinden, Einzelgebinde maximal 30 
Liter, (möglichst in der Originalverpackung) 
abgegeben werden. Staubförmige Stoffe, 

insbesondere Pflanzenschutzmittel, müssen 
staubdicht verpackt sein. Außerdem sollte 
die Produktbezeichnung von außen erkenn-
bar sein. 

Landwirte werden gebeten, erst fünf Minu-
ten vor Ablauf der angegebenen Zeit zum 
Sammelort zu kommen, um einen reibungs-
losen Ablauf der Sammlung zu gewährleis-
ten. Größere Mengen können nur nach Vor-
anmeldung angenommen werden. 

Kleinelektronik- und Haushaltsgeräte wie 
z. B.: Radios, Stereoanlagen, Videorecorder, 
Spielkonsolen, PCs (ohne Bildschirm), Te-
lefone, Kopierer, Staubsauger, Fön, Toaster, 
Kaffeemaschinen etc. können ebenfalls kos-
tenlos abgegeben werden. 

Nicht angenommen werden: Elektrogroß-
geräte, Fernsehgeräte, Monitore, Altreifen 
sowie Bauabfälle. 
Anlieferungen von Gewerbetreibenden 
werden zurückgewiesen. Kleingewerbetrei-
bende können Problemstoffe 14-tägig im 
Wechsel jeweils freitags kostenpflichtig bei 
den Entsorgungszentren Friedrichshafen 
Weiherberg bei Raderach, Tettnang Sputen-
winkel oder Überlingen Füllenwaid entsor-
gen. Termine finden Sie unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de 

Es wird darauf hingewiesen, dass das Ab-
stellen von Problemstoffen vor oder nach 
der Sammelzeit strafbar ist. Bitte halten Sie 
sich an die angegebenen Uhrzeiten, um die 
Sicherheit von spielenden Kindern zu ge-
währleisten. 
 

Redaktionsschluss  
Mitteilungsblatt 
Der Redaktionsschluss für das nächste 
Mitteilungsblatt ist: 

Freitag, 12:00 Uhr.  

Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. 
Berichte rechtzeitig über www.primo-re-
daktion.de oder bachmann@gemein-
de-stetten.de einzustellen. 

Später eingehende Textbeiträge können 
für die aktuelle Woche leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. 
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Informationsabend 
der Freien Wähler- 
vereinigung Stetten

Die Freie Wählervereinigung Stetten lädt zu 
einem Informationsabend am

Freitag, 19. Oktober um 20 Uhr

in den Nebenraum der

„Alten Brennerei“

ein.

Die FWV-Gemeinderäte werden aus Ihrer 
Gemeinderatstätigkeit berichten und einen 
Überblick über die für unsere Gemeinde 
wichtigen und aktuellen Vorhaben geben 
(z.B. U3-Kindergarten, B31-Verkehrspla-
nung), ihre Fragen beantworten und mit 
Ihnen über Ihre Anregungen und Wünsche
diskutieren. All diejenigen, die aktiv die 
Entwicklung unserer Gemeinde in den 
nächsten Jahren mitgestalten möchten und 
vielleicht sogar bereit sind, an der Gemein-
deratswahl im Mai 2019 auf einer Wahlliste 
mitzumachen, haben hier die Möglichkeit, 
Informationen aus erster Hand einzuholen.
Wir freuen uns insbesondere über das Kom-
men von am Gemeindegeschehen interes-
sierten Neubürgern/-innen. 

 

Häsausgabe 
Hallo ihr Waldgeister! 
Der Termin für die Häsausgabe für die „alten 
U18 Geister“ ist am Freitag, den 19. Okto-
ber 2018 von 20:00 Uhr bis 21:00 Uhr in der 
Zunftstube. 

Der Termin für die „neuen Waldgeister“ ist 
am Sonntag, 21. Oktober um 18 Uhr zusam-
men mit euren Eltern in der Zunftstube.  
Bitte kommt alle zu diesem Termin. 

Viele Grüße 
Laura und Alex 
 
 
 

Die Nordic Walking Gruppe 
informiert 
GEMEINSAM LAUFEN MACHT SPAß 

 Wir, ob jung oder älter, laufen in Gruppen 
ca 60- 70 Minuten und mit entsprechender 
Gymnastik rechnen wir mit insgesamt 1,5 
Stunden. 

Nordic Walking beansprucht einen Großteil 
der Muskulatur und ist für geübte Sportler 
ebenso geeignet wie für untrainierte Perso-
nen. Interessierte sind jederzeit willkommen 
und gerne gesehen. 
Wann:  samstags um 10 Uhr 
Wo:   am Sportplatz Stetten 
Dauer:  ca. 90 min. 
Auskunft erteilt: M. Mayr Tel.: 494584 
oder auch: H.-P. Mönch Tel.: 445722 
 
 

SKIGYMNASTIK –  
fängt wieder an! 
Der TuS Stetten bietet seinen Mitgliedern 
auch in diesem Jahr wieder die Möglich-
keit, sich für die kommende Skisaison fit 
zu machen. 
Ab dem 11.Oktober 2018  starten wir 
mit der Skigymnastik donnerstags von 
19:00 bis 20:00 Uhr in der Stettener 
Turnhalle unter Anleitung von Werner 
Berger. 

Eine Kursanmeldung ist nicht erforder-
lich, auch Neueinsteiger sind jederzeit 
herzlich willkommen. 

 

TUS Stetten  
“Ältere und Senioren“ 
Fit und beweglich bleiben mit Sport, 
Spiel und Spaß! 

Nach den heißen Sommermonaten geht es 
beim Turnverein weiter mit Sport für Ältere 
und Junggebliebene. 
Aktiv, fit und beweglich bleiben, selbststän-
dig den Alltag bewältigen, sind Ziele und 
Inhalte bei den Gymnastikstunden. Die Le-
benserfahrungen kommen den Sporttrei-
benden  zugute, manch vergessenes Talent 
zeigt sich überraschend bei motivierenden 
Turnübungen. Das regelmäßige Sportange-
bot in der gut ausgestatteten Halle bringt 
den Teilnehmern Kondition und Freude auf 
weitere Turnstunden. 
Trainingszeit: Dienstag 16.30 Uhr  
Weitere Infos bei Helene von Drateln Tele-
fon: 07532-9234-oder direkt vor Ort 
Kommen mitmachen – fit werden mit 
freundlichen Mitturnern  
 
 

Christlicher Verein
junger Menschen
CVJM Stetten e. V.

Gruppen: 
Jungschar: 
Freitag, den 19. Oktober für alle Jungen 
und Mädchen im Alter von 9-13 Jahren von 
18.00-20.00 Uhr im Jugendraum des Rat-
hauses 

Kinderstunde: 
Dienstag, den 23. Oktober für alle Kinder 
im Alter von 4-8 Jahren in Grundschule von 
16.00-17.15 Uhr  

Jugendkreis: 
Dienstag, den 23. Okt. für Jugendliche im Al-
ter von 14-18  Jahren von 19.30-21.15 Uhr im 
Jugendraum 

Krippenspiel 
Das Krippenspiel ist im Werden. Das The-
ma wird noch nicht verraten, aber soviel sei 
schon mal gesagt, wir können uns schon 
jetzt darauf freuen uns sind gespannt, was 
Katharina und Christian Engel wieder prä-
sentieren werden. Fest steht der Termin: 
Sonntag, den 23. Dezember um 17.00 Uhr 
auf dem Rathausplatz in Stetten. 

25 Kinder haben sich bereits dafür gemel-
det. Gut und gern können noch 10 Kinder 
im Alter von 9-13 Jahren, unabhängig der 
Religion oder Konfession, dazu kommen. 
Katharina Engel wird wieder mit einem be-
währten Team von Mitarbeitern mit den 
Jungs und Mädchen proben und freut sich 
wieder auf diese große Herausforderung. 
Bei Interesse melden unter der Telefonnr. 
7496 oder als mail bei silviaengel@gmx.de. 
  

CVJM-Wochenende in „Bergheimat“ im 
Kleinwalsertal 
68 Betten hat das Haus, in dem der CVJM 
Stetten bereits zum 5. Mal sein Wochenen-
de verbringt. 52 Betten sind bereits voll und 
deshalb der Hinweis an alle, die noch mit-
fahren wollen, sich schnell anzumelden.  
Es findet statt vom 9.-11. November. Infos 
und Anmeldung sind unter www.cvjm-stet-
ten.de zum downloaden bereit oder bei Sil-
via Engel erhältlich.    
  

Bibelgesprächskreis 
Herzliche Einladung zum Bibelgesprächs-
kreis am Donnerstag, den 18. Oktober bei 
Verena Wolf in Daisendorf. Wer staunen, 
danken, reden, denken will und eine lie-
bevolle und offene Gesprächsatmosphäre 
sucht, der sei herzlich willkommen und ein-
geladen zu einem genussvollen und entde-
ckungsreichen Abend. Grundlage sind die 
Texte um den König Saul. Einfach an der Tür 
im Höhenweg 1j klingeln.  

Wir machen auf und freuen uns über Gäste.  
  
   

 F
  W
VStetten

Freie

Wählervereinigung

Stetten  
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Dachau 
Das traumhaft schöne und warme Herbstwetter wollte nicht so recht 
zu dem Ort passen, den wir, 9 Jugendliche und unsere drei Mitarbei-
ter Patrick, Isabelle und Silvia, am vergangenen Samstag besuchten.  
Ziel der Reise war das Konzentrationslager Dachau bei München. 
Behutsam und ruhig, mit Herz und sprachloser Ratlosigkeit wurden 
wir von einem Mann durch das Gelände geführt. Gemeinsam ver-
suchten wir herauszufi nden, wie es zu diesen Verbrechen kommen 
konnte. Das Augenmerk richtete sich auf die Weimarer Republik, 
einer jungen  Demokratie, die mit den Reparationszahlungen des 
1. Weltkrieges und der Parteienlandschaft überfordert war. Dachau 
entstand auf dem Gelände einer ehemaligen Munitionsfabrik. Un-
mittelbar nach der Machtergreifung 1933 wurden die ersten Gegner 
und Oppositionellen willkürlich eingesperrt. Weitere „feindliche“ 
und „regimekritische Menschen“ kamen in den folgenden Jahren 
dazu. Nach dem Eintritt durch das Tor hatten sie keinen Namen 
mehr, waren rechtlos, ohne Möglichkeit, sich zu beschweren, waren 
Willkür, Demütigungen, Experimenten, Strafen und Mord ausge-
setzt. Die Angst war ständiger Begleiter. In der anschließenden Dis-
kussion wurde uns klar: Uns triff t keine Schuld, das haben wir nicht 
verursacht. Aber uns wurde auch klar: Das wiederholt sich auf der 
Welt jeden Tag. Und es gilt behutsam mit dem Leben und der Wür-
de des Menschen umzugehen. Wir haben kein Recht, Grundrechte 
und die Freiheit von Menschen zu zerstören. Als CVJM Jugendliche 
wollen wir gemeinsam alles dafür tun, dass es Kindern, Jugendlichen 
und Menschen gut geht und ihre Menschenrechte gewahrt bleiben.  
 
 
 

EXPERTENTIPP:  SCHEIDUNG MIT NUR EINEM ANWALT – 

IST DAS ÜBERHAUPT MÖGLICH?

RECHTSANWÄLTEINFORMIEREN

 DR. HANS-PETER WETZEL – Fachanwalt für Erbrecht, Fachanwalt für Steuerrecht www.rawetzel.de

Sofern Ehegatten sich entschließen 
sich scheiden zu lassen und diese 
Entscheidung ohne größere Streitig-
keiten getroff en wird, stellt sich oft-
mals die Frage, ob das Scheidungs-
verfahren auch nur mit einem Anwalt 
durchgeführt werden kann. Diese 
Frage ist zwar grundsätzlich zu beja-
hen, allerdings gibt es hierbei vieles 
zu bedenken.

1. Kein gemeinsamer Anwalt

Zunächst ist zu bedenken, dass der 
beauftragte Anwalt nicht beide Ehe-
gatten in dem Scheidungsverfahren 
vertreten kann. Da beide Ehegatten 
entgegenstehende Interessen vertre-
ten, ist zunächst zu klären, welchen 
der Ehegatten der Anwalt vertreten 
soll. Der andere Ehegatte wird in die-
sem Fall somit hinsichtlich seiner in-
dividuellen Interessen nicht beraten.
Dies ist insbesondere von Bedeutung, 
da im Rahmen einer Scheidung viele 
Aspekte zu berücksichtigen sind, wie 
beispielsweise die Fragen des Unter-

halts oder des Umgangsrechts mit 
den Kindern.
Die Klärung dieser und weiterer mög-
licher Ansprüche kann durchaus er-
hebliche Folgen für die Gestaltung 
des weiteren Lebenswegs haben, 
sodass sich diesbezüglich durch die 
anwaltliche Vertretung nur eines Ehe-
gatten durchaus Nachteile ergeben 
können.

2. „Gemeinsame Vertretung“ nur in 

bestimmten Fällen möglich

Des Weiteren ist zu berücksichtigen, 
dass die Beauftragung nur eines An-
walts nur unter bestimmten Voraus-
setzungen möglich ist. Dies ist darin 
begründet, dass für viele Aspekte 
des Familienrechts der sog. Anwalts-
zwang herrscht. Dies bedeutet, dass 
sich grundsätzlich beide Ehegatten 
anwaltlich vertreten lassen müssen.
Von diesem Grundsatz wird eine Aus-
nahme gemacht, wenn der Antrags-
gegner, also der Ehegatte, der den 
Scheidungsantrag nicht gestellt hat, 

diesem Antrag nur zustimmen will.
Sobald jedoch Streit beispielsweise 
über Unterhaltsfragen o. ä. besteht, 
ist es nicht möglich, nur einen Rechts-
anwalt zu beauftragen.

3. Gerichtstermin

In dem dann stattfi ndenden Ge-
richtstermin wird der Ehegatte, wel-
cher den Rechtsanwalt beauftragt 
hat, von diesem vertreten und er-
scheint mit diesem zu dem Termin. 
Der andere Ehegatte ist dann hinge-
gen alleine und fühlt sich ggf. auf-
grund der Situation oder etwaiger 
auftretender Fragen benachteiligt. 

4. Kosten

Die Gerichtkosten lassen sich durch 
die Beauftragung nur eines Rechts-
anwalts nicht verringern. Die Rechts-
anwaltsgebühren können hierdurch 
jedoch in der Summe verringert 
werden, da nur Gebühren für einen 
Rechtsanwalt anfallen. Sofern sich 
die Ehegatten hierüber einig sind, 

können sie die anfallenden Kosten 
untereinander entsprechend ihrer 
Vereinbarung aufteilen. 
Es ist jedoch auch zu beachten, dass 
gegenüber dem Rechtsanwalt der 
Mandant verpfl ichtet ist, die Gebüh-
ren zu bezahlen. Sollte sich der ande-
re Ehegatte daher später nicht an die 
getroff ene Vereinbarung halten, so 
kann der Rechtsanwalt trotzdem die 
vollen Gebühren von dem eigenen 
Mandanten verlangen.

5. Fazit

Vor dem Entschluss in einem Schei-
dungsverfahren nur einen Rechts-
anwalt zu beauftragen, sollten sich 
die Ehegatten daher gut überlegen, 

ob die Kostenersparnis die aufgrund 

fehlender Informationen möglicher-

weise eintretende Benachteiligung 

des nicht anwaltlich vertretenden 

Ehegatten rechtfertigt. Bei einer 

solch wichtigen Angelegenheit soll-

te nicht am falschen Ende gespart 

werden.
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Öffnungszeiten der Gemein-
deverwaltung Daisendorf   
Montag bis Freitag  08.30 - 12.00 Uhr 
Montag und Dienstag  14.00 - 16.30 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
  
Abweichende Termine sind nach vorheri-
ger telefonischer Vereinbarung möglich. 
  
Ortsstraße 22, 88718 Daisendorf 
  
Telefon 07532/5464 
Fax 07532/47157 
E-Mail info@daisendorf.de 
Internet http.//www.daisendorf.de 
  
Sperrhotline für den neuen Personal-
ausweis  116 116   
  
Bitte beachten Sie auch die Informatio-
nen unter der Rubrik Gemeindeverwal-
tungsverband im hinteren Teil dieser 
Ausgabe. 

 
 

Widerspruch zur Datenübermittlung an das Bundesamt für das 
Personalmanagement der Bundeswehr nach dem Soldatengesetz   
Aufgrund des zum 01.07.2011 in Kraft getre-
tenen Wehrrechtsänderungsgesetzes wurde 
die allgemeine Wehrpflicht zum 01.07.2011 
ausgesetzt und der freiwillige Wehrdienst 
für Frauen und Männer fortentwickelt. Mit 
der damit verbundenen Änderung der 2. 
Bundesmeldedatenübermittlungsverord-
nung ist die bisherige Datenübermittlung 
an die Bundeswehr entfallen. 
Auf der Grundlage von § 58 c des Soldaten-
gesetzes (SG) übermitteln die Meldebehör-
den dem Bundesamt für das Personalma-
nagement der Bundeswehr jedoch jährlich 
bis zum 31. März folgende Daten zu Perso-
nen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die 
im kommenden Jahr volljährig werden: 
  
- Familienname 
- Vorname(n) 
- gegenwärtige Anschrift. 
  

Die Datenübermittlung unterbleibt, 
wenn die Betroffenen ihr nach § 36 Abs. 2 
des Bundesmeldegesetzes (BMG) wider-
sprochen haben.  Der Widerspruch kann 
bei der Gemeinde Daisendorf, Ortsstraße 22, 
88718 Daisendorf schriftlich oder persönlich 
eingelegt werden. Der Widerspruch gilt bis 
zu seinem Widerruf. 
  
Da die Übermittlung der Daten für März 
2019 vorgesehen ist, kann ein etwaiger Wi-
derspruch nur berücksichtigt werden, so-
fern dieser bis zum 28.02.2019 bei der Mel-
debehörde eingeht. 
  
Ihre Meldebehörde 
 
 
 
 
 

Informationen zum Bundes-
meldegesetz 
  
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz, das 
am 1. November 2015 in Kraft getreten 
ist, wurde erstmals das Melderecht in 
Deutschland vereinheitlicht. 
  
Es bleibt bei der allgemeinen Melde-
pflicht. Wer eine Wohnung bezieht, muss 
sich bei der Meldebehörde des neuen 
Wohnortes anmelden. Die Frist zur An-
meldung wurde allerdings von einer auf 
zwei Wochen nach Einzug verlängert. 
Wieder eingeführt wurde die im Jahr 
2002 abgeschaffte Mitwirkungs-
pflicht des Wohnungsgebers bzw. 
des Wohnungseigentümers bei der 
Anmeldung und bei der Abmeldung 
(z. B. beim Wegzug ins Ausland).  Sie 
wurde wieder eingeführt, um sog. Schei-
nanmeldungen wirksamer verhindern 
zu können. Künftig muss bei der An-
meldung in der Meldebehörde eine 
vom Wohnungsgeber bzw. vom Woh-
nungseigentümer ausgestellte Be-
scheinigung vorgelegt werden, mit 
der der Einzug in die anzumeldende 
Wohnung bestätigt wird! 
  
Die Wohnungsgeberbestätigung kann 
über die Homepage unter www.daisen-
dorf.de -Neuigkeiten- heruntergeladen, 
ausgefüllt und dem Mieter zur Anmel-
dung mitgegeben werden. 

Breitbandausbau beim GVV Meersburg 
Informationen zum Breitbandausbau beim GVV Meersburg finden Sie unter der Rubrik 

 

Seniorenberatung und  
Hilfen im Alter   
Wir halten für Sie im Rathaus stets eine 
Broschüre unseres Landratsamtes Boden-
seekreis bereit, die unter dem Titel 
  
„Ein Wegweiser für ältere Menschen im 
Bodenseekreis“ 
  
Auskunft und Beratung zu einer Vielzahl 
wichtiger Themen für ältere Menschen 
gibt. 
  
Sie erhalten Hinweise und Antworten auf 
Fragen wie: Wie lebe ich im Alter? Welche 
Alternativen gibt es, falls ich Unterstüt-
zung brauche? Welche Vorsorgeregelun-
gen sind wichtig? 
Eine Auswahl der komplexen Themenkrei-

se die in der Broschüre behandelt werden 
und zu denen Ansprechpartner und Kon-
taktdaten genannt werden: 
 

Seniorenberatung
Wohnberatung
Telefonseelsorge
Ambulante und Mobile Dienste
Betreuungsangebote für demenzkranke 
Menschen
Mittagstisch, Essen auf Rädern
Hausnotruf
Fahrdienste
Tagespflege
Wohnraumanpassung
Betreutes Wohnen
Alten- und Pflegeheime
Selbsthilfeeinrichtungen
Hospize
Testament und Todesfall

 
 
  

Kostenlose und unabhängige Energiebe-
ratungen vor Ort 
Ab sofort haben auch Bürger der Gemein-

den Hagnau und Daisendorf die Möglichkeit 
an der Energieberatung teilzunehmen. 
  
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung finden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 
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Bericht zur öffentlichen Ge-
meinderatssitzung  
am 25.09.2018 
  
Der Gemeinderat bearbeitete die Tages-
ordnung: 
  
Vor Eintritt in die Tagesordnung teilte die 
Vorsitzende mit, dass der Ortstermin zu den 
TOP 5.2. und 5.3 kurzfristig abgesagt werden 
musste. Aus diesem Grund wurden die TOP 
5.2. und 5.3. von der Tagesordnung abge-
setzt. 
 
1.  Allgemeine Informationen und Be-

kanntgabe von Beschlüssen aus 
nichtöffentlicher Beratung

1.1 Ehrungen
Ehrung von Frau Tania Heber
Ihren 20. Weltmeistertitel erlangte Sport-
schützin Tania Heber. Bei der Weltmeis-
terschaft im österreichischen Eisenstadt 
gewann sie jeweils eine Silber- und 
Goldmedaille im Gewehrschießen. 
Die Vorsitzende gratulierte zu diesen he-
rausragenden Erfolgen und würdigte 
diese mit einem Weinpräsent und einer 
„Finanzspritze“, um den Wunsch von Frau 

Heber, sich einen Gießofen für Gewehrku-
geln kaufen zu können, nachzukommen. 

Ehrung von Frau Monika Löchle 
Frau Löchle wurde zum 01.09.1998 als Er-
zieherin im Sonnenkinderhaus Daisendorf 
eingestellt und hat somit ihr 20-jähriges 
Dienstjubiläum vollendet. Des Weiteren en-
gagiert sich Frau Löchle außerordentlich für 
das Gemeindewohl und ist seit vielen Jah-
ren Mitglied bei der Pfadfindergruppe der 
Gemeinde. Die Vorsitzende bedankte sich 
bei Frau Löchle und überreichte ihr als Dank 
einen Blumenstrauß und eine Flasche Sekt.  

1.2 Rathaus am 04. und 05.10.2018 
 geschlossen
Die Vorsitzende teilte mit, dass das Rat-
haus am 04. und 05.10.2018 aufgrund 
von Umbaumaßnahmen in den Räu-
men des Bürgerbüros geschlossen bleibt. 

1.3  Durchführung einer außerordent-
lichen Gemeinderatssitzung am 
27.07.2018

Am 27.07.2018 wurde aufgrund dringen-
den Handlungsbedarfs eine außerordent-
liche Gemeinderatssitzung einberufen. 
Inhalt dieser Sitzung war die Beauftragung 
der Stadtwerke am See, die Abtrennung 
der Wasserleitungen im Oberrieder Weg 
durchzuführen. Durch die bisher unzurei-
chende Abtrennung des Trinkwassers von 
dem Nichttrinkwasser bestand die Gefahr 

der Verkeimung des Trinkwassers in der Ge-
meinde Daisendorf. Die ausgeführten Be-
reiche wurden projiziert. Der Gemeinderat 
beauftragte die Stadtwerke am See GmbH 
& Co KG zum Preis von 3.145,75 € (brutto) 
zur Durchführung dieser dringend erforder-
lichen Maßnahme. Die Arbeiten wurden am 
27.08.2018 abgeschlossen.

1.4 Neues Layout der Gemeinde 
 Daisendorf
Während der Sommermonate stellte die 
Gemeindeverwaltung fest, dass das aktuelle 
geführte Wappen der Gemeinde Daisendorf 
nicht den ursprünglichen, richtigen Farben 
entspricht. Die derzeitigen Farben Gelb und 
Weiß wurden wieder in die historischen Far-
ben Gold und Silber abgeändert.
Auch wurde das Logo „Die Sonnenterrasse 
am Bodensee.“ im Hinblick auf die Übernah-
me des Tourismus ab dem Jahr 2019 über-
arbeitet/erneuert. Der Punkt am Ende des 
Satzes zeigt die Lage von Daisendorf an. 
Das Wappen und das Logo wurden von der 
Vorsitzenden projiziert.
 
2. Bürgerfragestunde
Eine Bürgerin teilte mit, dass der Erlebnis-
bus 2 nun nicht mehr fahre und sich die 
Busanbindung über den Winter dadurch 
verschlechtere. Die Vorsitzende teilte mit, 
dass man mit dem Tourismusbüro der Stadt 
Meersburg bereits Gespräche betreffend 
des Pendelbusses geführt habe, um mit die-

Einladung zum Arbeitskreis 

Überarbeitung Agenda 2001

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

ein erster Entwurf des neuen Leitbildes befindet sich inzwischen auf der Homepage der Gemeinde Dai-
sendorf. Alle interessierten Bürger laden wir dazu ein, sich diesen Entwurf schon einmal anzuschauen.

Als nächster Schritt ist es nunmehr an der Zeit, dass die Ergebnisse der einzelnen Arbeitsgruppen zu 
einer Einheit zusammengefügt werden.

Daher laden wir Sie recht herzlich zu dem nächsten Arbeitskreis „Überarbeitung der Agenda aus dem 
Jahre 2001“

am Dienstag, den 23. Oktober 2018 um 19.00 Uhr
in das Rathaus ein.

Über eine rege Teilnahme von Jung und Alt würden wir uns sehr freuen.

Denn durch Ihre Teilnahme haben Sie die Möglichkeit, unsere Gemeinde nach Ihren Vorstellungen 
mitzugestalten!

Bürgermeisterin Jacqueline Alberti und der Gemeinderat
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sem die Busanbindung in Bezug auf meh-
rere Haltestellen in Daisendorf und einer 
Anfahrt von Daisendorf im Stundentakt im 
Winter für die Daisendorfer Bürgerinnen 
und Bürger zu realisieren. 

Des Weiteren sprach die Bürgerin die Grün-
dung einer Bürgerinitiative an, um Sozial-
kontakte knüpfen zu können. In anderen 
Gemeinden gäbe es solche Bürgerinitiati-
ven. Die Vorsitzende erläuterte, dass die Ge-
meinde Daisendorf einmal monatlich den 
Seniorennachmittag anbiete. Darüber hin-
aus hätten in den Sommermonaten mehre-
re Festivitäten stattgefunden und die Bürger 
hätten derzeit die Möglichkeit, sich aktiv an 
der Gestaltung des Leitbilds der Gemeinde 
Daisendorf zu beteiligen. Sie sei jedoch für 
Ideen zur Förderung sozialer Kontakte in der 
Gemeinde offen, und bitte daher um Einrei-
chung konkreter Vorschläge.

3.  Vergabe Spielelemente Robinien-
holz – Außenanlage Kinderhaus

 – Beratung und Auftragsvergabe –
Die Außenanlage des Kinderhauses soll 
als eine naturnahe Spielfläche gestaltet 
werden und demnach wurden die Spiel-
geräte in Robinienholz ausgeschrieben. 

Auf den Sachvortrag in der Sitzungsvorlage 
wurde Bezug genommen.

Die Ansichten der Außenanlage des Kinder-
hauses und der Spielgeräte wurden von der 
Vorsitzenden projiziert und erläutert.

In diesem Zusammenhang wurde auf die 
in der letzten Gemeinderatssitzung offen 
gebliebenen Fragen eingegangen und 
konnten wie folgt beantwortet werden: Die 
Ausschreibung des Zaunes erfolgte als Dop-
pelstab-Mattenzaun in grün. Diese Zäune 
sind genormt und sehen identisch aus wie 
der bisher gestellte Zaun. Lediglich andere 
Pfosten, welche eine leichtere Montage/
Demontage zulassen, sind vorgesehen. 
Die Abtrennung des Kleinkindbereiches 
zum Kindergartengebäude soll mit ei-
nem Holzzaun erfolgen, um einen „wär-
meren“ Gesamteindruck zu verschaffen. 
Der Übergang in den Garten erfolgt mit klas-
sischen Betonstufen in Grau ohne weiteren 
Belag. Die Maße betragen 1,20 cm breit, 80 
cm hoch, 33 cm tief und sind überlappend. 
Hinsichtlich der Spielgeräte wies die Vor-
sitzende darauf hin, dass das Podest am 
Anfang rau sei. Durch Abnutzung würde 
es aber glatt und bei Nässe rutschig wer-
den. Laut Aussage der Landschaftsplanerin 
würden Kinder dies allerdings lernen und 
sich schnell den Gegebenheiten anpassen. 
Hinsichtlich der Bepflanzung seien die Stand-
orte der Pflanzen noch nicht fest definiert. 
Der Weg bleibt Wiese und würde bei Ver-
matschung mit Holzhackschnitzel bedeckt.

Der Gemeinderat trat in die Diskussion ein, 
kam jedoch schnell zu einem Ergebnis. 
 
Beschluss:
Der Gemeinderat beschloss einstimmig den 
Auftrag zur Installation von Spielgeräten aus 
Robinienholz auf der Außenanlage des Kin-

derhauses zu einem Preis i. H. v. 18.172,49 € 
(brutto) an den günstigsten Bieter, nämlich 
die Firma Eymann zu vergeben.
  
4. Abschluss der überörtlichen 
 Prüfung 2013 – 2016
 – Unterrichtung des  
 Gemeinderates –
Mit Schreiben vom 17.08.2018 teilte das 
Landratsamt Bodenseekreis – Kommunal- 
und Prüfungsamt - den Abschluss der über-
örtlichen Prüfung 2013 – 2016 mit.

Auf den Sachvortrag in der Sitzungsvorlage 
wurde Bezug genommen.

Ein Gemeinderatsmitglied erkundigte sich 
nach den Bereichen der abzurechnenden  
Kanalsanierungsmaßnahmen und dessen 
voraussichtlicher Bescheidhöhe.

Beschluss:
Der Gemeinderat nahm Kenntnis von 
dem Abschluss der überörtlichen Prüfung 
der Haushalts-, Kassen- und Rechnungs-
führung in den Haushaltsjahren 2013 
bis 2016 in der Gemeinde Daisendorf. 
  
5. Stellungnahme zu Baugesuchen:
5.1  Neubau eines Einfamilienhauses mit 

integr. Garage u. Büro, Am Gärtles-
berg, Flst.-Nr. 51 (Teil)

  – Entscheidung über die Erteilung 
des Einvernehmens –

Der Bauherr plant den Neubau eines Einfa-
milienhauses mit integrierter Garage und 
Büro.

Auf den Sachvortrag in der Sitzungsvorlage 
wurde Bezug genommen. 

Die vorliegenden Baupläne wurden proji-
ziert und von der Vorsitzenden erläutert. Ins-
besondere die Verhältnisse des Außen- und 
Innenbereichs wurden thematisiert. Insbe-
sondere auf die sog. Abrundungssatzung 
vom 12.09.1996 wurde Bezug genommen. 
Mangels des schriftlichen Teils ist dieser zu 
keinem Zeitpunkt in Wirksamkeit erwach-
sen. Allerdings wurde aufgrund dieser Sat-
zung bereits ein anderes Bauvorhaben als 
Vorhaben im Innenbereich gewertet. Im 
Rahmen der Gleichbehandlung muss daher 
die Abrundungssatzung auch auf das aktu-
ell vorliegende Bauvorhaben Anwendung 
finden.

Der Gemeinderat trat in die Diskussion ein 
und erörterte insbesondere nochmals die 
Maßgaben des Außen- und Innenbereiches, 
der Abrundungssatzung und der Gestaltung 
des Gebäudes.

Beschluss:
Der Gemeinderat erteilte einstimmig das 
Einvernehmen zu der Bauvoranfrage.
 
6. Aufstellen eines Geldautomaten 
 am Rathaus 
 – Beratung –
Mit Schreiben vom 28.08.2018 erhielt die Ge-
meinde Daisendorf ein Angebot der Sparkas-
se Bodensee zur Aufstellung eines von außen 
zugänglichen Geldautomaten am Rathaus. 

Auf den Sachvortrag in der Sitzungsvorlage 
wurde Bezug genommen. 
 
Die Vor- und die Nachteile des Aufstellens 
eines Geldautomaten am Rathaus wurden 
von der Vorsitzenden projiziert und erläu-
tert. 
 
Der Gemeinderat trat in die Diskussion ein 
und erörterte insbesondere folgende Punk-
te:

die monatliche Zahlung an die Sparkasse 
Bodensee
die unrealistische Berechnung der Spar-
kasse Bodensee in Bezug auf die Abhe-
bungen pro Monat
eine Benachteiligung von Nicht-Sparkas-
sen-Kunden, da die Abhebung dann mit 
Gebühren für den Nutzer verbunden wäre 
und eine Bargeldauszahlung ab einem 
Einkauf von 20,00 € im Rewe möglich sei.

 
Auch wurden die laufenden Stromkosten, 
die zur Betreibung des Geldautomaten er-
forderlich würden und welche die Gemein-
de Daisendorf zu tragen hätte, thematisiert. 
  
Aufgrund der ausführlichen Diskussion ka-
men unterschiedliche Meinungen der Ge-
meinderatsmitglieder zum Ausdruck. 
  
Die Vorsitzende erklärte ausdrücklich, dass 
das unterbreitete Angebot der Sparkas-
se Bodensee auf Bestreben der Gemeinde 
Daisendorf hin erstellt wurde, um der Dai-
sendorfer Bevölkerung eine verbesserte 
Bargeldversorgung ermöglichen zu können. 
  
Beschluss: 
Der Gemeinderat nimmt das Angebot zur 
Kenntnis.   
  
7. Bürgerfragen zur Tagesordnung 
Verschiedene Bürger sprachen sich zu TOP 
6 „Aufstellen eines Geldautomaten am Rat-
haus“ in Bezug auf die von der Sparkasse Bo-
densee berechnete Benutzungshäufigkeit 
des Automaten kritisch aus.   
  
8. Anfragen und Anregungen aus dem 
 Gemeinderat  
Von der Möglichkeit, Anfragen und Anre-
gungen aus dem Gemeinderat zu stellen, 
wurde kein Gebrauch gemacht.  
  

 

Fahrer gesucht  
Der DRK-Kreisverband Bodenseekreis e.V. 
bietet seit 1998 ambulante Betreuungs-
gruppen für Menschen mit Demenz im 
westlichen Bodenseekreis im Rotkreuzzent-
rum in Uhldingen-Mühlhofen, Hallendorfer 
Str. 8 an. Diese Gruppen, die von professio-
nellen Kräften aus dem Bereich der Altenhil-
fe und ehrenamtlichen Helfern betreut wer-
den, treffen sich an zwei Tagen der Woche: 
Dienstag  und Donnerstagnachmittag von 
14-17 Uhr.  
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Wir bieten für diese Gruppe einen Fahr-
dienst an, der die Gruppenteilnehmer mit 
einem Kleinbus abholt und wieder nach 
Hause bringt. Für diesen Fahrdienst su-
chen wir noch weitere Fahrer. Die Einsatz-
zeit beträgt pro Nachmittag ca. 3 Stunden. 
Was Sie im Jahreslauf an Zeit verschenken 
möchten, das entscheiden Sie. 

Wir bieten: 
eine sinnvolle Aufgabe
eine Aufwandsentschädigung
Arbeit im Team mit Gleichgesinnten

 
Wenn Sie weitere Informationen wünschen 
oder sich für dieses Ehrenamt bewerben wol-
len, dann wenden Sie sich an das Deutsche 
Rote Kreuz, Kreisverband Bodenseekreis e.V. 
in Friedrichshafen. Ihre Ansprechpartnerin 
ist Frau Wernet, Dipl. Sozialpädagogin (FH), 
Telefon: 07541/504-126 
  

Öffnungszeiten des  
Recyclinghofes 
Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr  
Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr  
am Bauhof, Ortsstraße 14 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die 
Beratung der Hofaufsicht anzunehmen 
und die Behälter nicht unkontrolliert 
zu bedienen. Nur sortenreine Wertstof-
fe können wiederverwertet werden. Es 
werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertstoffe aus Gewerbe-
betrieben dürfen nicht angenommen 
werden. 
  
 

Probleme mit der  
Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis 
Tel. 07541/401 093 
 
Papierabfuhr, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 860 
 
Gelber Sack, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 86 11 
 
Abfallberatung Landratsamt Bodern-
seekreis 
Tel. 07541/204-51 99 
 
Gebührenveranlagung Landratsamt 
Bodenseekreis 
Tel. 07541/204-5100 

 
 

Das Angebot unserer Touristinformation für Gäste und Bürger 

Verschiedene Wanderkarten der Region
Wander- und Radwanderführer
Bodensee-Erlebniskarte – auch für den Urlaub daheim!
Fahrkarten für das Dampfschiff Hohentwiel
ÖPNV-Fahrpläne
Kartenvorverkauf für regionale und bundesweite Veranstaltungen
im Ticketsystem Reservix www.reservix.de
Kostenloses Infomaterial über zahlreiche Attraktionen und Freizeitmöglichkeiten rund 
um den Bodensee
Besichtigung der St. Martin-Kapelle – Anfragen bitte an Frau Marianne Felsche unter 
Tel. 07532/6825, eine Führung ist auf Anfrage möglich
Fotoalbum mit Bildern aller Veranstaltungen der Gemeinde unter
http://www.daisendorf.de/2654_DEU_WWW.php

 
  

Bodensee-Linzgau Tourismus e.V., Schloss Salem, D-88682 Salem 
Tel. 00 49 (0) 7553 / 917715, Fax 00 49 (0) 7553 / 917716 

E-Mail: tourist-info@bodensee-linzgau.de 
www.bodensee-linzgau.de 

   
  

Unsere Öffnungszeiten: 
  

April – 1. November  Mo - Sa  09.30 – 13.00 Uhr 
 und 14.00 - 18.00 Uhr 
  Sonn- u. Feiertage  10.30 – 13.00 Uhr 
 und 14.00 - 17.00 Uhr 
November – März Mo - Fr  09.00 – 12.00 Uhr 
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St. Jodokus Immenstaad, St. Johann Baptist Hagnau und 
Mariä Himmelfahrt Kippenhausen) 
Pfarrbüro 88709 Meersburg, Droste-Hülshoff-Weg 7 
Tel. 07532 / 6059 / E-mail: kath.kirche-meersburg@t-online.de 

  
  
Alle Gottesdienste im Überblick der Seelsorgeeinheit Meersburg 
vom 20. bis 28. Oktober 2018 
  
Samstag, 20.10.2018 
18.00 Uhr Seefelden 
18.00 Uhr Hagnau 
18.00 Uhr Immenstaad 
  
Sonntag, 21.10.2018 
7.30 Uhr  Birnau (9.00 Uhr u. 10.45 Uhr) 
9.00 Uhr  Baitenhausen (Patrozinium) 
10.30 Uhr Meersburg 
  
Dienstag, 23.10.2018 
18.30 Uhr Daisendorf 
18.30 Uhr Immenstaad 
  
Mittwoch, 24.10.2018 
7.45 Uhr  Meersburg (Schülergottesdienst) 
18.30 Uhr Mühlhofen 
19.00 Uhr Kippenhausen (Anbetung) 
  
Donnerstag, 25.10.2018 
18.30 Uhr Frenkenbach 
18.30 Uhr Schiggendorf 
  
Freitag, 26.10.2018
9.00 Uhr  Meersburg 
17.00 Uhr Rosenkranz (kfd Meersburg) 
  
Samstag, 27.10.2018 
18.00 Uhr Hagnau 
18.00 Uhr Immenstaad 
18.00 Uhr Seefelden (GOTTES WORT feiern) 
  
Sonntag, 28.10.2018 
7.30 Uhr  Birnau (9.00 Uhr u. 10.45 Uhr) 
9.00 Uhr  Stetten 
9.00 Uhr  Baitenhausen 
9.00 Uhr  Mühlhofen 
10.00 Uhr Seefelden (Kindergottesdienst) 
10.30 Uhr Meersburg   
  
Werktags (außer Sonntag) täglich: 
Birnau 8.00 Uhr – Hersberg 11.25 Uhr 
  
  
Gottesdienstordnung und Pfarrnachrichten 
für Meersburg, Seefelden u. Hagnau 
vom 20. Oktober 2018  –  28. Oktober 2018 
  
Samstag, 20.10. 28. Woche im Jahreskreis 
Hagnau   15.00 Uhr Trauung des Paares Thomas u. Melanie 

Egelhofer, geb.  Holzer, Immenstaad 
   18.00 Uhr Hl. Messe zum Sonntag 

   (Gedenken: Andreas Boppenmaier; 
   Wolfgang Ainser) 
Kippenhausen 16.45 Uhr Taufe der Kinder 
   Marc u. Julius Jehle 
   Jesper Köppl 
   Sam Lio Höhnle 
Seefelden 18.00 Uhr Hl. Messe zum Sonntag 
   (Gedenken: Gerda Mayer; Pietro Martorana; 
   Georg Nassal  u. Fam. Rauscher) 
  
Sonntag, 21.10. 29. Sonntag im Jahreskreis / JAHRTAG DER 
KIRCHWEIHE 
Birnau  7.30 Uhr Eucharistiefeier (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Baitenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier zum Wendelinsfest 
   (Gedenken: Fam. Kessler, Schuster u. Schedl) 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier  für die Pfarrgemeinde 
   (Gedenken: Norbert Zepf, Fam. Lehmann, 
   Milka Trojar; Fam. Hofmann u. Stulz) 
Immenstaad 19.30 Uhr Taizé 
  
Montag, 22.10. 29. Woche im Jahreskreis 
Hagnau  19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Dienstag, 23.10. 29. Woche im Jahreskreis 
Unteruhldingen 18.00 Uhr Abendlob 
Daisendorf 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
   (Gedenken: Richard Giez; Sofie Ostermaier;
   Bernhard Löchle) 
Hagnau  19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Mittwoch, 24.10. 29. Woche im Jahreskreis 
Meersburg 7.45 Uhr Schülergottesdienst 
   17.00 Uhr Rosenkranz 
Mühlhofen 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Hagnau  19.00 Uhr Rosenkranz 
Kippenhausen 19.00 Uhr Anbetung 
  
Donnerstag, 25.10. - 29. Woche im Jahreskreis 
Oberuhldingen 8.45 Uhr Morgenlob; anschl. Rosenkranz 
Frenkenbach 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Schiggendorf 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
   (Gedenken: arme Seelen) 

Freitag, 26.10. - 29. Woche im Jahreskreis 
Meersburg 8.30 Uhr Rosenkranz 
   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
    17.00 Uhr Rosenkranz gestaltet von der Frauen-

gemeinschaft Meersburg 
Hagnau  19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Samstag, 27.10. 29. Woche im Jahreskreis 
Hagnau  18.00 Uhr Hl. Messe zum Sonntag 
    (Gedenken: Hermann Urnauer u. verstorbene An-

gehörige; Verstorbene der Fam. Arnold / Sieben-
haller; Luise u. Josef Müller) 

Seefelden 18.00 Uhr GOTTES WORT feiern 
  
Sonntag, 28.10. 30. Sonntag im Jahreskreis / 
Ende der Sommerzeit 
Birnau  7.30 Uhr Eucharistiefeier (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Stetten   9.00 Uhr Eucharistiefeier anschl. Andacht zum 

Gräberbesuch in der Kirche 
Baitenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
   anschl. Andacht zum Gräberbesuch in der Kirche 
Mühlhofen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
   anschl. Andacht zum Gräberbesuch in der Kirche 
Seefelden 10.00 Uhr Kindergottesdienst 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde 
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    (Gedenken: Klaus Kohler u. Angehörige der Fami-
lien Müller, Kohler u. Penkalla) 

  
In allen Gottesdiensten findet die MISSIO-Kollekte statt   
  
Beichtgelegenheit in Seefelden immer samstags 30 Minuten vor Be-
ginn der Vorabendmesse 
und in Meersburg nach der Sonntagsmesse und nach Vereinbarung. 
Hagnau Beichtgespräche nach Vereinbarung. 
unsere Homepage  www.kath-meersburg.de    
  
  

Allgemeine Pfarrnachrichten:   
Gräberbesuche 
Wir laden herzlich ein zum gemeinsamen Totengedenken: 
Sonntag, 28.10. um 09.00 Uhr 
in Mühlhofen (nach der Messe in der Kirche) 
in Stetten (nach der Messe in der Kirche) 
in Baitenhausen (nach der Messe in der Kirche) 
  
Donnerstag, 01.11.um  09.00 Uhr 
in Kippenhausen (nach der Messe) 
10.30 Uhr in Immenstaad (nach der Messe) 
10.30 Uhr in Hagnau (nach der Messe in der Kirche) 
14.00 Uhr in Meersburg (Friedhof) 
14.00 Uhr in Seefelden (nach der Messe) 
  
  
Totengedächtnis an Allerseelen 
Zu den Allerseelengottesdiensten der jeweiligen Pfarreien laden wir 
sehr herzlich ein. Besonders  
eingeladen sind die Angehörigen der Verstorbenen seit dem letzten 
Allerseelentag. Die Namen  
dieser Verstorbenen werden genannt und für sie eine Kerze ange-
zündet. 
Meersburg u. Immenstaad 02.11.18 um 9.00 Uhr 
Hagnau u. Seefelden 02.11.18 um 18.30 Uhr 
  
  

Pfarrnachrichten Seefelden:   
Einladung zum Kinder-Gottesdienst für Klein und Groß 
am Sonntag, 28. Oktober um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche See-
felden. 
Wir feiern am Sonntag, 28. Oktober um 10.00 Uhr zum Thema 
„Jesus, das Licht der Welt“.  
In Vorfreude auf Ihr und Euer Kommen und Mitfeiern: 
das Vorbereitungsteam der Kindergottesdienste Seefelden 
  
  
Zum Nachdenken: 
Glücklicher als der Glücklichste ist, 
wer andere Menschen glücklich machen kann. 
  (Alexandre Dumas) 

Mit herzlichen Grüßen 
Pfr. Matthias Schneider,  
Pfr. Thomas Denoke, Koop.  
PRef. Alexander Ufer u. GRef. Claudia Berliner  
 
 

 
Evangelisches Pfarramt: 
von-Laßberg-Str. 3, 88709 Meersburg (Martin-Luther-Haus) 
Pfarramtssekretariat:  Gerlinde Hofmaier 

(Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Donnerstag 
von 10:00 – 12:00 Uhr 
Tel.: 07532-60 57   Fax: 07532-80 80 77 
Internet: www.evangelisch-in-meersburg.de 
E-Mail: ev.pfarramtmeersburg@t-online.de 
Pfarrerin: Sigrid Süss-Egervari 
Tel.: 07532-808078
E-Mail: Sigrid.Suess-Egervari@kbz.ekiba.de 

  
 
Gottesdienste und Veranstaltungen:  
  
Samstag, 20. Oktober 2018 
15.00 Uhr  Taufgottesdienst in der Schlosskirche, getauft 

werden Annika und Mathilda Walliser. 
18.00 Uhr  Innhalten am Abend bei Musik und Texten zum 

Nachdenken „Dem Bösen widerstehen“. Medit-
ative Abendandacht in der Kapelle Daisendorf, 
Pfarrerin Sigrid Süss-Egervari 

18.00 Uhr  „In Christ allone“ Chorkonzert mit dem Gospel-
chor des Evang. Bezirkskantorats Ravensburg, in 
der Schlosskirche 

  
Sonntag, 21. Oktober 2018  
9.30 Uhr   Gottesdienst in der Schlosskirche Meersburg, 

Pfarrerin Sigrid Süss-Egervari 
11.00 Uhr  Gottesdienst in der Evang. Kirche Hagnau, Pfarre-

rin Sigrid Süss-Egervari 
  
Montag, 22. Oktober 2018 
19.30 Uhr  Gottesdienstteam, zur Vorbereitung des Gottes-

dienstes am Volkstrauertag. 
  
Dienstag, 23. Oktober 2018 
15.30 Uhr Andacht im Dr. Zimmermann Stift 
19.30 Uhr  Gemeindeversammlung im Martin-Luther-Haus, 

Näheres siehe unten. 
  
Mittwoch, 24. Oktober 2018 
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Martin-Luther-Haus 
20.00 Uhr  Elternabend für die Konfirmandeneltern im Mar-

tin-Luther-Haus 
  
Donnerstag, 25. Oktober 2018 
20.00 Uhr  Chor der Gelegenheiten, Probe im Martin-Luther-

Haus 
  
Sonntag, 28. Oktober 2018  
9.30 Uhr   Gottesdienst in der Schlosskirche Meersburg, 

Prädikantin Sabine Nörtemann 
11.00 Uhr  Gottesdienst in der Evang. Kirche Hagnau, Prädi-

kantin Sabine Nörtemann 
  
  
Einladung zur Gemeindeversammlung der evangleischen Kir-
chengemeinde Meersburg 
am Dienstag, den 23.10.2018 um 19:30 Uhr 
im Martin-Luther-Haus, von Laßberg Str. 3 
„Neue Wege gehen!“ 
Seit fast einem Jahr hat die Evangelische Kirchengemeinde 
Meersburg mit Frau Sigrid Süss-Egervari eine neue Pfarrerin. Viele 
Menschen haben sie seitdem bei den verschiedensten Gelegenhei-
ten kennengelernt. Dabei dürfte positiv aufgefallen sein, dass Frau 
Süss-Egervari nicht nur Altbewährtes weiterführt, sondern neue 
Schwerpunkte in ihrer Arbeit setzt und dabei auch neue Wege geht. 
Der Kirchengemeinderat wird sich anlässlich der im Frühjahr statt-
findenden Visitation durch den Kirchenbezirk in einer „Zukunfts-
konferenz“ mit der Frage beschäftigen, wie die Evangelische 
Kirchengemeinde in Meersburg auch mit neuen Wegen auf die Her-
ausforderungen der Gegenwart und Zukunft reagieren soll. 
In der Gemeindeversammlung, zu der alle Gemeindeglieder herzlich 
eingeladen sind, soll nicht nur über das vergangene Jahr seit Amts-
antritt unserer Pfarrerin berichtet, sondern die Gemeinde außerdem 
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über gegenwärtige und geplante Projekte sowie die anstehende Vi-
sitation informiert werden. 
Die Gemeindeversammlung wollen wir mit einem Umtrunk begin-
nen und mit einem geselligen Beisammensein ausklingen lassen. 
Dazwischen ist folgende Tagesordnung vorgesehen: 
  
Tagesordnung
1. Begrüßung und geistliche Besinnung
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Wahl des/der Protokollanten/in
4. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung
5. Bericht aus der Gemeinde (Aktivitäten, Finanzsituation, Bau-

maßnahmen)
6. Vorblick auf die Visitation
7. Aussprache und Anregungen
8. Schlusswort
 
Dr. Hans-Heinrich Gerth, Vorsitzender der Gemeindeversammlung 
  
  
Voranzeige: 
Am Samstag, 10.11.2018 besucht die Evang. Kirchengemeinde 
Meersburg das Wasserwerk auf dem Sipplinger Berg. Die Führung 
dauert ca. 1,5 Std.. Treffpunkt ist um 12.30 Uhr am Martin-Luther-
Haus. Es werden Fahrgemeinschaften gebildet. 
Da die Anzahl der Teilnehmer begrenzt ist bitten wir um Anmeldung 
beim Pfarramt: 
Tel.: 07532/6057 oder per mail: ev.pfarramtmeersburg@t-online.de 
Nähere Informationen erhalten Sie nach der Anmeldung. 
  
  
Zur aktiven Mitgestaltung unserer Welt will der Glaube ermutigen. 
Es hilft nicht weiter, Missstände zu beklagen, sondern es braucht kre-
ative und vertrauensstillende Maßnahmen um dem „Bösen“ etwas 
entgegen zu setzen. Ein beeindruckendes Beispiel sind die Eltern der 
in Freiburg ermordeten Studentin Maria F., die eine Stiftung für Stu-
dierende in schwierigen Lebenssituationen gegründet haben. Der 
Wochenspruch will ermutigen eigene Ideen zu entwickeln: 
  
„Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde das 
Böse mit Gutem“ 

   
  
Es grüßt Sie 
Sigrid Süss-Egervari, Pfarrerin 
  
  

Evangelische Kirche Hagnau 

Neugartenstraße 16   
  
Sonntag, 21. Oktober 2018  
11.00 Uhr  Gottesdienst in der Evang. Kirche Hagnau, Pfarre-

rin Sigrid Süss-Egervari 
  
Dienstag, 23. Oktober 2018 
19.30 Uhr  Gemeindeversammlung im Martin-Luther-Haus, 

Näheres siehe unter Meersburg. 
  
Sonntag, 28. Oktober 2018  
11.00 Uhr  Gottesdienst in der Evang. Kirche Hagnau, Prädi-

kantin Sabine Nörtemann   
  
  
Besuchen Sie unser Bücherregel an der Außenwand der Kirche. 

Über weitere Termine informieren Sie sich bitte unter der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Meersburg. 
 
 
 

  
Allmendweg 12, 88709 Meersburg 
Gemeinschaftspastor: Alexander J. Sachs 
Telefon 07532-1776 
Email:info@chrischona-linzgau.de
www.chrischona-linzgau.de

 
  
Täusch dich nicht  
Nicht was der Mensch isst, sondern was er verdaut, macht ihn stark;  
nicht was wir gewinnen, sondern was wir sparen, macht uns reich;  
nicht was wir lesen, sondern was wir im Kopf behalten, macht uns 
gescheit; 
nicht was wir hören, sondern was wir tun, macht uns zu Christen. 
„Seid aber Täter des Wortes (Gottes) und nicht Hörer allein, sonst 
betrügt ihr euch selbst.“ Jakobus 1,22 
  
  
Donnerstag, den 18.Oktober 
20:00 Uhr Mitgliederversammlung 
  
Freitag, den 19.Oktober 
19:00 Uhr Gemeindekennenlernabend 
  
Sonntag, den 21.Oktober 
10:00 Uhr Gottesdienst + Kindergottesdienst 
  
Dienstag, den 23.Oktober 
9:00 Hauskreis Meersburg 
19:30 Uhr Hauskreis Markdorf 
  
Mittwoch, den 24.Oktober 
16:00 Uhr Jungschar Bärenstark 
Hast du Lust auf JungscharBärenstark? 
Bist du in der 1., 2., 3. oder 4. Klasse? 
Bei uns erwarten Dich: Spaß, Spiele, Action, feiern, Musik, spannen-
de Geschichten, coole Freunde, aufregende Ausflüge, tolle Gemein-
schaft und noch vieles mehr! 
Komm, sei dabei! Wir freuen uns auf Dich! 
Mittwochs von 16:00 bis 17:30 Uhr 
  
Donnerstag, den 25.Oktober 
9:00 Uhr Offener Frühstückstreff 
19:30 Uhr Gebetstreff:   Wir beten für persönliche Anliegen, Anliegen 
der Gemeinde und für Stadt und Land 
  
Sonntag, den 28.Oktober 
10:00 Uhr Gottesdienst + Kindergottesdienst 
  
Unsere Hauskreise: 
Hauskreis Markdorf Info:Fam.Lohse Tel.07544-9499027 
Hauskreis Hagnau Info: Marion Hund Tel. 07532-9687 
Hauskreis Uhldingen-Mühlhofen Info:Regina und Michael Höltge, 
Tel.: 07556/966235 
Hauskreis Meersburg: dienstags 14-tägig 9:30-11:00 Uhr Info: Gu-
drun Iberl Tel.: 07532-1818   
  
  
Zu all unseren Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen, 
egal welcher Konfession Sie angehören. 
 
 
 



45

Donnerstag, den 18. Oktober 2018
MITTEILUNGSBLATT

GVV

Meersburg 
  

Körperschaft des öffentlichen Rechts 
Kirche: Allmendweg 10,  
Telefon (07532) 21 02 
Vorsteher: Frank J. Müller,  
Telefon (07553) 918 24 10  
Die Kirche im Internet:  
http://www.nak-sued.de 
oder regional 
http://meersburg.nak-tuttlingen.de 

 
  
Donnerstag, 18. Oktober 2018  
20.00 Uhr Gottesdienst 
  
Sonntag, 21. Oktober 2018 
09.30 Uhr Gottesdienst  
  
Donnerstag, 25. Oktober 2018  
20.00 Uhr Gottesdienst 
  
Ein Gottesdienst vermittelt neue seelische Kräfte, löst Freude aus 
und beschreibt die Zukunft der Gotteskinder: ewiges Heil, ewige Er-
lösung, Geborgenheit in Gottes Hand. Im Gottesdienst erleben neu-
apostolische Christen die innige Gemeinschaft mit Gott, sie spendet 
Trost und Hoffnung. 
  
Jeder kann sich überzeugen, wie wohltuend sich Ruhe und Seelen-
frieden in der heutigen Zeit auswirken können. Sie sind jederzeit 
herzlich willkommen! 

Ihr Frank J. Müller  
 
 

JEHOVAS ZEUGEN

Körperschaft des öffentl. Rechts 
Versammlung Meersburg 
Schützenstraße 6 
Telefon: 07532-48913 

  
Sonntag, 21.10.2018 
9:30 – 10:05 Uhr  
Vortrag mit dem Thema:  „Wer eignet sich die Menschheit zu regie-
ren?“ 
  
10:05 – 11:15 Uhr, Bibeltextstudie  
Leittext: Apostelgeschichte Kapitel 20:35

Was lernen wir von großzügigen Personen, über die in der Bibel 
berichtet wird?
Wie beeinflusst Großzügigkeit unser Verhältnis zu Jehova Gott 
und Jesus Christus?
Was hat Großzügigkeit mit unserer Tätigkeit als Bibellehrer in der 
Öffentlichkeit zu tun?

 
Mittwoch, 24.10.2018 
19:00 Uhr – 20:45 Uhr (Referate, Filme, Besprechungen) 
Bibelgrundlage dieser Woche: Johannes-Evangelium Kapitel
15 bis 17. 

Unter anderem im Programm:
Kapitel 15 Vers 19: Was bedeutet es, dass Jesu Nachfolger „kein Teil 
der Welt sein“ sollen?
Kapitel 16 Vers 33: Was bedeutet es, dass Jesus „die Welt besiegt“ 
hat?
Kapitel 17 Vers 23: Was bedeutet es, dass Jesu Nachfolger „eins 
sein“ sollen?

Das Leben Jesu Christi –Teil 40: Eine Lektion im Vergeben...Jesu Re-
aktion auf eine verrufene Frau. 

  
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Keine Geldsammlungen. Sie 
sind herzlich willkommen! 
Haben Sie die meistübersetzte Website der Welt (978 Sprachen) 
schon besucht? 
WWW.JW.ORG.  Darauf u.a. unter „Bibel&Praxis“ die Rubriken „Ehe&-
Familie“, „Teenager“ und „Kinder“ mit kurzen Artikeln und Videos zu 
den verschiedensten Fragen.  
 
 

Lektionspredigt, Sonntag, 21. Oktober 
Thema: Die Versöhnungslehre 
  
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der Herr von Dir for-
dert, nämlich Gottes Wort halten und Liebe üben und demütig sein 
vor deinem Gott.  Mich 6:8 
Lasst uns aufeinander achten und uns zur Liebe und zu guten Wer-
ken anreizen.   Hebräer 10:24 
Was sollen wir tun? ... Tut Buße!   Apostelgeschichte 2:37,38 
Liebt eure Feinde ...  Matthäus 5:44 
... wie ihr von den Menschen behandelt werden wollt, so behandelt 
ihr sie auch!  Matthäus 7:12 
Wenn ihr das wisst, glückselig seid ihr, wenn ihr es tut.  Johannes 
13:17 
  
Derjenige, dem „der Arm des Herrn offenbart“ ist, wird ... sich durch 
Erneuerung in ein neues Leben erheben. Das bedeutet an der Ver-
söhnung teilzuhaben; das ist das Verständnis, in dem Jesus litt und 
siegte.  Mary Baker Eddy  
 
 

Freie evang. Gemeinde Markdorf
Kirche anders erleben - die Linzgau-FeG

Wochenspruch Micha, 6,8
„Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und der 
HERR von dir fordert, nämlich Gottes Wort halten 
und Liebe üben und demütig sein vor deinem Gott.“

Herzliche Einladung zum Gottesdienst
im DRK-Gebäude, Gehrenbergstraße 7, 88697 Markdorf
Sonntag, 21.10.2018 kein Gottesdienst
Sonntag, 28.10.2018 um 10.30 Uhr
Predigt: Franz Bauer, FeG Lindau

Hauskreis
Mittwoch, 17.10.2018 um 19.30 Uhr in Bermatingen
Mittwoch, 31.10.2018 um 19.30 Uhr in Bermatingen

Info: 07544/8501
www.markdorf.feg.de 
Pastor Wolfgang Möbus, 
Tel. 07545-9422981 
E-Mail: info@feg-markdorf.de 
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Ausbau des Breitbandnetzes 
im Gemeindeverwaltungs- 
verband 2. Bauabschnitt
Meersburg Bereich Fährhafen/ 
Untere Uhldinger Strasse/ L 201:
Die Tiefbauarbeiten sind abgeschlossen.
Keine Tätigkeiten!

Meersburg/ Haltnau:
Hier wird voraussichtlich im November noch 
ein Lückenschluss an der Seestraße gebaut, 
wenn der Bootsbetrieb und Radfahrverkehr 
dies zulassen.
Derzeit sind keine Tätigkeiten vorgesehen.
Stetten Egleseeweg :
Die Tiefbauarbeiten sind abgeschlossen.

Stetten, Roggele:
In der Roggelestraße werden koordiniert 
Wasserleitungen, Hausanschlüsse Strom 
und Breitband gebaut.

Mühlhofen:
Derzeit sind keine Tätigkeiten vorgesehen.

Seefelden:
Die Tiefbauarbeiten sind hier abgeschlos-
sen.

Birnau – Maurach:
Derzeit sind keine Tätigkeiten vorgesehen.
Unteruhldingen:
Tiefbauarbeiten sind abgeschlossen.
Keine Tätigkeiten!

Daisendorf
Hausanschlüsse Wasser und Telekommuni-
kation Am Wattenberg.
In den kommenden Wochen wird in Daisen-
dorf mit der Verkabelung begonnen.
Die vorbereiteten Leerrohre werden hier mit 
Glasfaserkabeln belegt.
Es ist im gesamten Ort mit geringen Ver-
kehrseinschränkungen zu rechnen.

Hagnau
Der Ausbau des Rosenwegs wird voraus-
sichtlich Ende Oktober im Zuge des GVV 
Projektes umgesetzt.
Die Anwohner erhalten hier teilweise neue 
Gas, bzw. Wasser- Hausanschlüsse, die Stra-
ßenbeleuchtung wird erneuert und die 
Breitbandversorgung für schnelles Internet 
wird mit ausgebaut.

Insgesamt sind mehrere Kolonnen des 
Stadtwerks am See gleichzeitig tätig, um die 
Maßnahme voranzubringen.

Die Baumaßnahme wird vom Fachbereich 
III Bauen, Planen, Umwelt Herrn Engesser 
Telefon 07532/440183, dem bauleitenden 
Ingenieurbüro Pietsch und dem Stadtwerk 
am See koordiniert.

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung.

Informationen zum Netzbetrieb und zu 
den Möglichkeiten eines Glasfaserhausan-
schlusses finden Sie auf den Internetseiten 
des Netzbetreibers TeleData GmbH in Fried-
richshafen unter
www.teledata.de/gvv_meersburg oder
telefonisch unter 0800 5007100.

Herbstproblemstoffsammlung 
Nutzen Sie die Möglichkeit, Problemstoffe 
umweltgerecht und kostenlos zu entsorgen. 
Das Team der mobilen Sammelstelle ist am 
Samstag, den 20. Oktober an folgenden 
Standorten für Sie da: 
  
Uhldingen-Mühlhofen  Ortsrandparkplatz 
Meersburger Straße  

Meersburg Parkplatz  Sommertal  
 

Immenstaad Parkplatz  
 

Hagnau  Rathaushof  
 

  
Angenommen werden Stoffe aus Haushalt 
und Landwirtschaft, wie z.B. Batterien, Au-
tobatterien, Chemikalien, Farben, Lacke, 
Lösemittel, Säuren und Laugen, Pflanzen-
schutzmittel, Ölfilter und ölige Lappen, 
Spraydosen mit Restinhalt, Leuchtstoffröh-
ren und Energiesparlampen, Feuerlöscher, 
Ölradiatoren, Altöl z.B. Motorenöl sowie alle 
anderen schadstoffhaltigen Stoffe, die nicht 
in den Mülleimer oder ins Abwasser gehö-
ren. 
Die Problemstoffe müssen in festverschlos-
senen Gebinden, Einzelgebinde maximal 30 
Liter, (möglichst in der Originalverpackung) 
abgegeben werden. Staubförmige Stoffe, 
insbesondere Pflanzenschutzmittel, müssen 
staubdicht verpackt sein. Außerdem sollte 
die Produktbezeichnung von außen erkenn-
bar sein. 
Landwirte werden gebeten, erst fünf Minu-
ten vor Ablauf der angegebenen Zeit zum 
Sammelort zu kommen, um einen reibungs-
losen Ablauf der Sammlung zu gewährleis-
ten. Größere Mengen können nur nach Vor-
anmeldung angenommen werden. 
Kleinelektronik- und Haushaltsgeräte wie 
z. B.: Radios, Stereoanlagen, Videorecorder, 
Spielkonsolen, PCs (ohne Bildschirm), Te-
lefone, Kopierer, Staubsauger, Fön, Toaster, 
Kaffeemaschinen etc. können ebenfalls kos-
tenlos abgegeben werden. 

Nicht angenommen werden: Elektrogroß-
geräte, Fernsehgeräte, Monitore, Altreifen 

sowie Bauabfälle. 
Anlieferungen von Gewerbetreibenden 
werden zurückgewiesen. Kleingewerbetrei-
bende können Problemstoffe 14-tägig im 
Wechsel jeweils freitags kostenpflichtig bei 
den Entsorgungszentren Friedrichshafen 
Weiherberg bei Raderach, Tettnang Sputen-
winkel oder Überlingen Füllenwaid entsor-
gen. Termine finden Sie unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de  

Es wird darauf hingewiesen, dass das Ab-
stellen von Problemstoffen vor oder nach 
der Sammelzeit strafbar ist. Bitte halten Sie 
sich an die angegebenen Uhrzeiten, um die 
Sicherheit von spielenden Kindern zu ge-
währleisten. 
 
 

Wasserentnahme-Verbot bis 
Mitte November verlängert   
Im Bodenseekreis bleibt es weiterhin verbo-
ten, Wasser aus Gräben, Bächen, Flüssen und 
Seen zu pumpen. Ausgenommen davon 
sind der Bodensee selbst sowie das Tränken 
von Vieh und das Schöpfen mit Handgefä-
ßen. Das Landratsamt hat das seit Ende Juli 
geltende Wasserentnahmeverbot bis zum 
15. November 2018 verlängert. Der Grund 
sind die immer noch sehr geringen Nieder-
schlagsmengen. Auch wenn sich die Was-
sertemperaturen mittlerweile entspannt ha-
ben, herrscht in vielen Gewässern weiterhin 
Wassermangel, was die dort lebenden Tiere 
und Pflanzen gefährdet. 
  
Ohne langanhaltende, ergiebige Nieder-
schläge ist mit noch weiter sinkenden be-
ziehungsweise auf sehr niedrigem Niveau 
stagnierenden Wasserständen zu rechnen. 
Eine nachhaltige Wetteränderung ist aktuell 
nicht absehbar. Aus Gründen des Wohls der 
Allgemeinheit, insbesondere zur Ordnung 
des Wasserhaushalts und des Schutzes der 
Natur, ist deshalb eine Beschränkung des 
Gemeingebrauchs entsprechend § 21 Abs. 
2 Nr. 1 WG i.V. § 35 S. 2 LVwVfG erforderlich. 
Die Beschränkung ist geeignet, die Gewäs-
ser im Landkreis Bodenseekreis vor weite-
ren Störungen durch eine Verringerung der 
Wasserführung zu schützen und eine Ver-
schlechterung der derzeit kritischen Gewäs-
serzustände zu vermeiden. Das wirtschaftli-
che oder persönliche Interesse der Anlieger, 
Hinterlieger und anderer Gewässernutzer 
an einer, im Rahmen der Gesetze zulässi-
gen, unbeschränkten Gewässerbenutzung 
hat in diesem Fall hinter dem öffentlichen 
Interesse an der ökologischen Funktionsfä-
higkeit der Gewässer und dem Schutz der 
Natur zurückzustehen. Verstöße können als 
Ordnungswidrigkeit oder sogar als Umwelt-
straftat geahndet werden. 
  
Sollten die Wasserspiegel sich nachhaltig 
verbessern, wird gegebenenfalls die Allge-
meinverfügung vorzeitig aufgehoben. An-
sonsten gibt es die Möglichkeit, bei der un-
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teren Wasserbehörde Ausnahmen von dem 
Entnahmeverbot zu beantragen. 
  
Die komplette Allgemeinverfügung wird 
ab Montag, 15. Oktober 2018 online unter 
https://www.bodenseekreis.de/politik-ver-
waltung/bekanntmachungen/ bekannt ge-
macht. 
 
  

Bundeswehrübungen   
Am 18. und 22. Oktober 2018 übt das Aus-
bildungszentrum Spezielle Operationen, 
Pfullendorf mit jeweils 32 Soldaten und 
fünf Fahrzeugen in den Landkreisen Boden-
seekreis, Konstanz und Sigmaringen. Das 
Übungsgebiet umfasst im Bodenseekreis 
die Gemeinden Frickingen, Heiligenberg 
und Owingen.   
 
 

Sperrzeitverschiebung  
für die Ausbringung  
von Wirtschaftsdüngern    
Für Grünland, Dauergrünland und Acker-
land mit mehrjährigem Feldfutterbau bei 
einer Aussaat bis zum 15. Mai wird die Sperr-
frist zur Ausbringung von Düngemitteln mit 
wesentlichem Gehalt an Stickstoff nach § 6 
Abs. 8 Düngeverordnung für das Gebiet des 
Bodenseekreises auf 15. November 2018 
bis zum Ablauf des 14. Februar 2019 festge-
legt. Die Allgemeinverfügung einschließlich 
ergänzenden Hinweisen ist veröffentlicht 
unter https://www.bodenseekreis.de/poli-
tik-verwaltung/bekanntmachungen.   
 
 

Architektur und Streetart in der Jugend-
kunstschule 
Ferienkurse vom 29. bis zum 31. Oktober 
  
Meersburg.  Drei Tage lang, von Montag, 
29. bis Mittwoch, 31. Oktober, findet im 
Meersburger Grethaus, Seepromenade 
16 die diesjährige Herbstwerkstatt der Ju-
gendkunstschule Bodenseekreis statt. In 
fast 30-jähriger Tradition sind hier Kinder, 
Jugendliche und junge Erwachsene an-
gesprochen, Visionen zu verwirklichen, zu 
experimentieren oder neue Kenntnisse in 
künstlerischen Techniken zu erwerben. Die 
diesjährige Herbstwerkstatt steht unter dem 
Motto „Architektur: Räumling - Stegreifent-
wurf eines Körpers“ und Streetart - T-Shirts 
and Bags“ und wird geleitet von dem Archi-
tekten Michael Schäfer, Dozent an der Hoch-
schule Darmstadt und von Joanna Klakla, 
Überlinger Künstlerin und Kunsterzieherin. 
In der Architektur erfordern auch kürzere 
Entwurfsaufgaben, sogenannte Stegreifent-
würfe, Ideenvielfalt, Einfallsreichtum und 
Kreativität. Sich mit einem Thema ausein-
anderzusetzen, zu recherchieren, zu disku-
tieren, zu zeichnen und schließlich ein Mo-
dell, einen „Räumling“ (M=1:100) zu bauen, 
sind die Ziele dieses Workshops. Wichtig 
beim Entwerfen des „Räumlings“ sind ge-
stalterische Kriterien wie: Eingangssituation, 
Anordnung von Innen- und Außenraum, 
Wegführung im Haus, Verbindung der Ge-
schossebenen über Treppe und Luftraum 
und Öffnungen wie etwa Fenster und Türen. 
Schließlich steigert das gekonnte Anwen-
den von Kontrasten die Gesamtkomposition 
des „Räumlings“. Dieser Kurs richtet sich an 
Jugendliche ab 14 Jahren. 
Inspiriert von Streetart-, Graffiti- und Po-
part-Künstlern, wie Banksy, Basquiat oder 

Warhol, werden hier Schüler ab 10 Jahren 
die Geheimnisse der „Schablonentechnik“ 
entdecken und mit selbstgemachten Stem-
peln, Papierschablonen, Druckstöcken, Pin-
seln und Walzen arbeiten. Nach einfachen 
Zeichenübungen werden schrittweise ei-
gene Druckmotive in leuchtenden Farben 
ausgearbeitet und auf Papier, Stoff, Karte, 
T-Shirt oder Tasche gedruckt. 
  
Informationen zur Herbstwerkstatt erteilt 
die Jugendkunstschule Bodenseekreis in 
Meersburg täglich, von acht bis zwölf Uhr 
unter Telefon 07532/6031. Hier kann bis 
zum 24. Oktober auch die notwendige Vor-
anmeldung erfolgen. Internet: 
www.kunstschule-bodenseekreis.de.  
 
 

„Die nächsten Sprechstunden 
des Haus-, Wohnungs- und 
Grundeigentümervereins 
Markdorf und Umgebung e.V. 
finden am:   

05. November sowie am 03. und 
17. Dezember 2018 

  
von 18.00 – 20.00 Uhr in unserer Geschäfts-
stelle Markdorf in der Mangoldstr. 14 statt. 
Bei Bedarf bitten wir die Mitglieder um Ter-
minvereinbarung (Geschäftszeiten: Diens-
tag und Donnerstag von 9-12 Uhr, Tel. 
07544-73296 oder Anrufbeantworter bzw. 
e-mail: haus-und-grund-markdorf@gmx.
de). 
  
Die Geschäftsstelle ist vom 06. bis 27. No-
vember wegen Urlaub geschlossen. 
  
Besuchen Sie uns im Internet: 
http://www.hug-markdorf.de“ 

Landwirtschaftliches  Zentrum
für Rinderhaltung, Grünlandwirtschaft, 
Milchwirtschaft,  Wild und Fischerei
Baden- Württemberg (LAZBW)

Telefux(07525) 942-333

Workshop: 
„Milchverarbeitung im Haushalt“

Das Landwirtschaftliche Zentrum Baden-Württemberg in Aulendorf 
veranstaltet am

Mittwoch, den 07.11.2018. 
von 09.30 Uhr- 16.00 Uhr

einen Workshop zum Thema „Milchverarbeitung im Haushalt“.

Der Lehrgang  richtet sich an Personen, die Interesse an den Mög-
lichkeiten  der Milchverarbeitung im eigenen Haushalt haben. 

ln praktischen Vorführungen  werden Tipps und Kniffe bei der Her-
stellung  von Joghurt, Dickmilch, Kefir, Quark, Frischkäse und Butter 
gezeigt, die notwendigen Gerätschaften vorgestellt und anschlie-
ßend die selbst hergestellten Produkte gemeinsam verkostet.

Die Kosten für Verpflegung, Arbeitsmaterial und Teilnahmegebühr 
betragen 40,00 €.

Telefonische-   / Online-Anmeldung bis spätestens 31.10.2018 
erforderlich unter: Landwirtschaftliches Zentrum Baden-Württem-
berg, Atzenherger Weg 99, 88326 Aulendorf, Telefon 07525 /942-
300, Telefax 07525/ 942-333, E-Mail: poststelle@lazbw.bwl.de 
Internet: www.lazbw.de



48

Donnerstag, den 18. Oktober 2018
MITTEILUNGSBLATT

GVV



Pfleger/in, Haushaltshilfe
für Daisendorf gesucht.

Telefon 0 75 32 / 79 33

Suche Schreiner/in 
Geselle/in und Meister/in in Festanstellung.

Bewerbungen bitte an: 

Examinierte Lehrerin + Europa-Direktionsassistentin   
soziales Organisationstalent + einfühlsame Analystin + 

kommunikationsstarker Schöngeist 

Bieten Sie mir eine gute Stelle in Teilzeit 
und ich bereichere Ihr Unternehmen.

01522 1916728 - 1982sk@web.de 

Haus in gute Hände abzugeben?  
Familie aus Stetten sucht Haus mit Garage und Garten  

zu kaufen. Finanzierung ist gesichert. Tel. 0151 28887190 

4-Zi.-Whg. in Meersburg 
mit Garten, Seeblick, Balkon, 2 Parkplätze, 

1050,- Euro kalt, ab 01.11.2018 zu vermieten. 

Tel. 0152-38493778 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt  suchen wir einen: 

Mitarbeiter für Hausmeistertätigkeiten (m/w)  
geringfügig beschäftigt 450,- €

Sie sollten handwerklich versiert sein, einen Führerschein Klasse B besitzen
und über gute Deutschkenntnisse verfügen. Weitere Infos finden Sie auf 
unserer Homepage www.schienle.de

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: 
Schienle Magnettechnik + Elektronik GmbH, In Oberwiesen 3, 88682 Salem
Ansprechpartner: Frau Karin Senn Tel. 07553/8268-71 
Email: bewerbung@schienle.de

Suche Putzhilfe
2-Personenhaushalt, 2 Hunde, 

für 4 Stunden pro Woche, in Meersburg 
auf Mini-Job-Basis. • Tel. 07532 /808823 



HOBIE CAT „WAVE“
Zustand neuwertig keine Wasserung mit 

Harbeckhänger kompl. reichl. Zubehör

Tel. 07032 /7840794 7800,- €

4- bis 5-Zimmer-Wohnung oder Haus gesucht! 
Familie aus Hagnau (Rechtsanwältin, 2 Kinder, 13 und 10 Jahre)

sucht wegen Eigenbedarfskündigung ein neues Zuhause möglichst

in Hagnau. Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 

Tel.: 0172 ‐ 7 13 02 18 

2-Zimmer-Wohnung 
in Meersburg Oberstadt ab sofort zu vermieten, 

54,5 qm, 2. Etage, mit Balkon, Einbauküche, 

Keller, Garage und Stellplatz. Tel. 07558 361

Freundl. Krankengymnastin, NR, 58 J., ruhig sucht dringend

helle 1-2-Zimmer-Wohnung zur Miete
gerne auf dem Land im Grünen.

Telefon 0 75 41 / 400 7000 (abends) 

Suche ganzjährig  

trockenen verschließbaren Lagerraum 
20-25 m² Raum Meersburg, Uhldingen, Salem 
für Kleidung aus Modebetrieb. 0160-8333417 

Garage 
bis 31.03.19 in Meersburg Nähe Sonnhalde oder 

Kronenstraße gesucht. Tel. 07532-3130141

Für Altersruhesitz suche ich zur Miete in Meersburg

1-2-Zimmer-Wohnung
mit Balkon   •   0152 24846590

Alte Möbel 
erstrahlen in neuem Glanz 

kostenlose Beratung. Tel. 07532 8085217 



Thomas und Stefan John GbR

Sanitärtechnik - Blechnerei

Sanitär-Fachmarkt 

Hauptstraße 24, 88690 Uhldingen-Mühlhofen
Telefon 0 75 56 / 61 19, Fax 58 46

Unser SANITÄR-FACHMARKT ist geöffnet von:
Montag - Freitag           9.00 - 12.00 und 16.00 - 18.00 Uhr 

S A I S O N E N D E 
Einladung zum R A U S V E R K A U F 

DAMEN - HERREN - KINDER - MARKENMODE 

bis 70 % REDUZIERT 
Auf unsere reguläre Winterware 

gibt es außerdem einen Nachlass von 20% !!!!

moni mayer UPSTAIRS 
unterstadtstrasse 34 - 88709 meersburg - 07532 808783 

Haushaltsauflösung zu fairen Preisen 
Fr., den 19.10.18 und Sa., 20.10.18 ab 09:00 Uhr 

in Bermatingen am Weinberg 2 
Zu vergeben: Flurmöbel, Wohnzimmer, Couch, Essecke, Schlafzimmer,

Kleinmöbel, Dekoartikel, Geschirr, Bilder, CDs u.v.m.

Telefonische Nachfrage 07556/2476016 

Gasthaus “Grüner Berg”
Baitenhausen • Telefon 07532  99 61

Schlachtplatte und Rehessen
Samstag, 20.10.2018 ab 17.00 Uhr 

und Sonntag, 21.10.2018,

11.15 bis 13.30 sowie ab 17.00 Uhr 

Wir haben nur noch wenige freie Plätze.

Wir freuen uns auf Ihre Reservierung.

Familie Wengle-Reußner mit Team

Betriebsferien vom 22.10. bis einschl. 4.11.2018

Ab November nur noch sonn- und feiertags geöffnet

Ihr zuverlässiger Partner für:

- Kundendienst und Verkauf aller Elektrogeräte

- Elektro-Installation

- Planung und Beratung

- Beleuchtung aller Art

- Eib/KNX-Bus-System

- Sicherheitstechnik

- Telekommunikation

- Akkuservice

Am Riedweg 1/1 • 88682 Salem-Neufrach
Telefon 0 75 53 / 9 24 00 • Fax 0 75 53 / 92 40 99

E-Mail: info@wirth-et.de • Internet: www.wirth-et.de



Ortsstraße 13

Wir verabschieden uns 
und sagen Danke!

Nach wunderbaren 8 Jahren in Hagnau laden wir 
zu einem Abschiedstrunk in unser Hotel ein. 

Sa., 20. Oktober 2018, 14 - 18 Uhr 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

Herzlichst Familie von Sanden 

Hotel von Sanden
Neugartenstr. 39, 88709 Hagnau 

21. Oktober 2018

„Meersburger Herbst 2018“

Bücherflohmarkt von 10.00 - 18.00 Uhr

Der Erlös geht an den Meersburger Sommertal-Kindergarten

Gasthaus Montfort 
Deutsche und italienische Küche 

Muschelzeit ,Steinpilze...

Der neue fleißige Chefkoch will verzaubern mit neuen Gerichten

Wir bieten Mittagsmenü ab 6,50 EUR 
von Dienstag - Freitag von 11:30 Uhr - 14:00 Uhr 

Wir bieten auch Gerichte zum Mitnehmen wie Pizza, Nudeln, 

Spätzle, Maultaschen, Wurstsalat und viele andere Gerichte an. 

Montag: Ruhetag 

Dienstag-Freitag 11:30 Uhr - 14:00 Uhr und 17:00 Uhr - 22:30 Uhr ca. 

Samstag 17:00 - 22:30 Uhr ca. 

Sonntag durchgehend geöffnet 11:30 Uhr - 22:30 Uhr ca.

NEU!! Sonntag durchgehend warme Küche von 11:30 - ca. 21:30 Uhr

NEU!! Sonntag von 13:30 Uhr - ca. 16:30 Uhr Kaffee und Kuchen

Montfortstr. 13 • 88090 Immenstaad/Kippenhausen 

Tel. 0 75 45 / 9 49 16 96 - Familie Cicchetti & Team freut sich auf  Ihren Besuch

Pension Deifel
Am Sonntag, den 21. Oktober bis

Mittwoch, den 24. Oktober haben wir

Schlachtplatte
aus eigener Schlachtung 

Wir würden uns freuen Sie bei uns begrüßen zu dürfen.

Familie Fridel, Christian und Evi Deifel 
Tel. 07532 5779 

Verkauf von Allerheiligengestecken

und Herbstblühern

zur Verschönerung von Heim, Garten  
und für die Grabgestaltung. 

Wir sind am Montag, 15.10., 14 - 18 Uhr und dann immer donnerstags 
14 - 18 Uhr und samstags 10 - 14 Uhr für Sie da. Wir freuen uns auf Sie.

Tel. 07532 6086 • Fax: 07532 6269 • Baitenhauser Str. 2a • 88709 Meersburg

eßler
Gärtnerei



Sie benö�gen eine kostenlose Wertermi�lung
Ihrer Immobilie?
Sie brauchen einen Energieausweis oder einfach nur Hilfe bei

Ihrer Immobilientransak�on?

Verkaufen Sie Ihre Liegenscha  einfach, schnell, regional /

überregional und zum Bestpreis mit uns.

Kontak�eren Sie mich! 

Thomas Fautz

Immobilienmakler

thomas.Fautz@op�mhome.de

www.thomasFautz.op�mhome.de

Aachstr. 11  | 88690 Uhldingen‐Mühlhofen  | Mobil: 0160 97257905

Suche Heu nach Daisendorf 

Am liebsten Quaderballen mit Transport. 

Telefon 0179 - 6 45 63 00 (AB) 



Ihre Anzeige soll in KW 44 erscheinen?

Buchen Sie einen Tag früher!

Bei Kombinationen, Landkreisen und Wirtschaftsräumen muss Ihre Anzeige für KW 44 spätestens 
am Do, 25.10. um 9 Uhr im Verlag eingehen. 

Meßkircher Straße 45 • 78333 Stockach • www.primo-stockach.de 
TELEFON 07771 9317-11 • E-MAIL anzeigen@primo-stockach.de

ANZEIGEN-ANNAHMESCHLUSS FÜR KW 44: Fr, 26.10. um 9 Uhr

Meersburg

YOGA-SCHULE
Mitglied im BDY.

Klassischer Yoga – Yoga-Nidra – Meditation
seit 1998

Christina Jaser | Daisendorf | Alpenblick 32
Tel. 07532 / 414478   | chjaser@t-online.de

Ihr Fachgeschäft

Blatt und Blüte

Ruth Dickreiter

Floristmeisterin

Happenweiler Str. 6

88090 Immenstaad

Tel. 07545 6177
www.Blumen-Dickreiter.de

1. November  -  Allerheiligen  

Allerheiligen-Ausstellung
Ab sofort:  

Würdiger Grabschmuck,
Zeitgerechte Floristik 

Ideenreiche Werkstücke für Allerheiligen 
Individuelle Grabgestaltung 

Wir beraten Sie gerne!  

Die Allerheiligen-Ausstellung ist während 
unserer üblichen Geschäftszeiten geöffnet.  

Am Samstag, den 20.10.2018 haben 
wir bis 16 Uhr geöffnet

Herbstzeit ist Pflanzzeit  
Pflanzen für Garten und Terrasse in vielfältiger Auswahl.



www.rundum‐meir.de

Garagentore, Haustüren, Hoftore.  

Fachgerechte Montage und Sanierung 

durch Werksmonteure. 

Vertriebsleiter “Region Süd” • Boris Wolff  

Hallendorf 2 • 88690 Uhldingen  

Tel.: 0171 682 57 93  

E‐Mail: sicherheitsportale.bodensee@web.de 

MARKDORF  –  Hauptstr. 1

Baumstumpffräsen
Wir entfernen Wurzelstöcke, Busch-/Heckenwurzeln 

H. Meister 07771 / 610 48  Mobil 0151 / 611 221 61 




